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Diescs lleft enLh:iIt Bundescrgebnisse cler Pcrsonalerhebung an llochschulen (V'erwal-
tungsmeldungen) und der H..lbilitationsstatistik für das Jahr 1985. Die Tabellen
führen Nachwcisungen fort, die zuletzt in rlcr Eachserie 1'1, Reihe 4.4 "Personal
an tlochschulen 1904" (Beste1l-Nr. 2110440-84700) des Statistischen Bundesamt€s
veröffentlicht worden sind.

Rechtsgrundlage der Erhcbungen ist <1as cesctz übcr eine Bundesstatistik für das
tlochschulwesen (tlochschulstatistikgesetz - IIStatc) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 2'1. April 1980 (BGBI. I S.453). Dcr vorliegende Bcricht ist auf-
grund von bereinigEen und wcitgehcnd vollständigen Daten zusarnmengestellt wor-
den. Die Angabcn für einzelne llochschulen odcr Personalgruppen können noch
Erhebungslückcn .1uf wciscn.

Der 
^bschnitt 

Il "tlabilitationen" des TabelIcnteiIs enth:ilt einige zeitreih)n und
tiefer gegliederte Auswertungen der tlabilit.ltionsstatisLik 1985. Der Aufbau des
vorliegenden Berichtsbandes entspricl.rt dem rler Veröffentlichung für 1984.

Einzelhciten zum Erhebungsverfahren der Personalstatistik wurden im Textteil des
Berichtsbandes für 1980 crläutert. I,Jichtige Ergebnisse der Hochschulpersonalsta-
tistik und der Erhebung der tlabilitationen werden in ei.n- bis zweijährl(cher
Eolge in "wirtschaft und Stat.istik", der l,'lonatszcitschrif E des Statistischen tsun-
desa,:ntes, dargestellt. tlinweise auf weitere cinschlägige Vcröffentlichungen en"-
häIt die Übersicht im Anhang dieses Derichts.
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E !!äut.e rungen

Der Tabellenteil I des vorliegenden Berichts
ist in vier Hauptabschnitte gegliedert:

In den zusammenfassenden Übcrsichten werden
Ergebnisse für die Jahre 1976 bis 1985 in
möglichst vergleichbarer Form dargestellt.
Dabei zeigen die Zeitreihen der wissen-
schaftlichen und der sonsEigen IIilfskräfte
keinen kontinuierlichcn Verlauf, da die
s:udentischen Hilfskräfte (bis 1980,/81 er-
faßt, nach Änderung der RechLsgrundlage nicht
mehr erhoben) früher z.T. unterscHiedlich
zugeordnet wurden.

Personal

Die Angaben umfassen (außcr 1977 und 1983)
das gesamte an Hochschulen haupt- und neben-
beruflich tätige Personal. Nach § 42 des
Hochschulrafunengesetzes (tlRG) vorn 26. Ja-
nuar 1976 (BGBI. I S. 135) werdcn für das
hauptberufliche wisscnscl:aftliche und künst,-
lerische Personal der llocltschulen vier Kate-
gorien unterschieden ( Zuordnung siehe An-
hang, S. 165). Für das nebenbcrufliche/
nebenamtliche Personal gelten je Land unter-
schiedliche Regelungen. Die Zuordnung der
Bundesstatist.ik kann daher in Einzelheiten
von derjenigen cler Hochschulen abvreichen.

Das gesamte Hochschulpersonal ist in Abschnitt
2 u.a. in der Untergliederung nach Ländern,
Hochschulen, Fächer- und Dienstbezeichnungs-
gruppen dargestellt. Nebcn dem Personal-Ist-
BesEand sind hier auch Planstellcn nachgc-
wiesen.

Das wissenschaftliche und künstlerische Pcr-
sonal der Hochschule-n wircl im Abschnitt 3 in
vier Personalgruppen gegliedert: Professoren,
Hochschulassistenten, wissenschaftliche Mit-
arbeiter sowie Lehrkräfte für besondere Auf-
gaben.

Abschnitt 4 umfaßt das Verwaltungs-, tech-
nische und sonstige Hochschutpersonal. Die
Gesamtz.ehlen sind gegenübcr 1980/8l rückläu-
fig, nachdem die früher als "sonstige ttilfs-
kräften gemeldetcn studentischen ttilfskräfte
aufgrund der Änderung des HStatG 1980 nicht
mehr erhoben werden.

tlabilitationcn (TabelIenteil II)
Die tlabilitation als akademisches Exanen dient
dem }lachweis der wissenschaftlichen Lehrbe-
fähi9ung. Für den künftigen Hochschullehrer
w.rr sie traditionell mit der.Verleihung der
Lchrbcfugnis (venia legendi) und mit dem Er-
werb der Rechtsstellung eines priva.,dozen.-en
vcrbundcn. Dicser Zusarnmenhang ist heute auf-
grund Llnterschiedlicher Ia:rdesrechtlicher Vcr-
schriften nicht mehr einhei.,lich, rloch bleib--
clie llabilitaEion eine wesentliche VoraussetzuitE
für die Qualifikat.ion und für die berufliche:r
Ar.rf sE. ieg smög I ichke iten d es wissenschaf :l ichen
lJachwuchses.

In der Statist.ik h'erden durch jährliche Ver-
waltungsneldungen der betreffenden Hochschulen
aIIe abgeschlossenen Habilitationsverfahren i:r
dcr Gliederung nach Eachrichtunge:1 erfaß',.
Darüber hinaus werden durch eine verknüpfu:1g
mit rlcr Pcrsonalsta-t.ist.ik einige Angaben zur
Person der tlabilitierten (Alter, ceschlecht
Staatsangchörigkcit) arfragt. Dabei können
jcdoclr nur dic zür Zci,l dcr tlabilita',ion a:t
den llochschulen tätigen llissenschaftler er-
faßt wcrdcn. Für einigc "cxterne" Habilitan-
den licgcn personcnbezogenc Angaben nicht
vor. Daher sind die cesa,rtt.zahlen in den Tabel-
len über llabilitierte eEwas niedriger aIs in
denen übcr die llabilitationen.

Eqchlfele Zuordnung

Dic Fachliche Zuordnung des Personals folg..
clcr für aIle tlochschulstatistiken eingefEhr-
ten cliederung nach Fächergruppen sowie Lehr-
un<l Forschungsbereichen (siche Übersicht
S. 95). Dabei entspricht die Abgrenzung Cer
Darstellungseinheit nLehr- und Forschungsbe-
rcich" wcitgehcnd dem in anderen tlochschul-
statistiken verwcndeten "studienbereich" .

^b 
1982 ist ein verbesserter Fachgebiets-

schlüssel für die Erhebung des Hochschulper-
sonals eingeführt worden. Er ermöglicht den
I'lochschulen eine stärkere Differenzierung der
Lchr- und Eorschungsbereiche (2.B. bei Theo-
1ogie, I'ledizin) und in den zentralen Einrich-
tungen, dic jedoch bei der erstmaligen MeI-
dung noch nicht überall ausgeschöpft wurde.

In der Regel wird bei der Zuordnung des ?er-
sonals cJie Zugehörigkeit z'ur jeweils klein-
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sten organisatorischcn Einheit bcrücksichtigt.
Kleinste organisatorische ninheiten sind:
- Lehrstühle, Seminare, Institute
- Fachbereiche, Abteilur:gen
- Einrichtungcn, die mchrcrcn LchrstühIen,

Seminaren, Instituten rlienen (2.8. gemein-
same Verwaltungen, Bibliotheken)

- zentrale Einrichtungen ( z.B. tlocl'rschulver-
waltung, tlochschulbibliothek, zentrale
Rechenanlage, SoziaI einricht.ungen ) .

Personen mit Beschäftigung in verschiedenen
organisatorischen Einheiten der Hochschule
werden von jeder Einhei*, mit den entsprechen-
den Beschäftgungsanteil gemcldet. Ebenso wer-
dcn .ruf verschiedene Institutionen aufgeteilt-e
SEcIIen jeweils mit dem zutreffenden AnteiI
angegeben. In den maschinell erstellten Tabel-
len crscheinen daher Dezimalbrüche, während
in den vorangestellten Übersichtstabellen auf
ganze Zahlen auf- bzw. abgerundet wurde.

Berichtskreis der Hochschulen

A1s Hochschulen werden a1le nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. I

Zu den 9qlygfgi!älen zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche tlochschulen (außer pädagogischen
und theologischen tlochschulen) .

99§g4llggbgglg!9! umf asse n Ausbildungse in rich-
tungen von wissenschafElichen und von Fach-
hochschulen, zun TeiI auch von I(unsthoch-
schulen.

Pä9eeeSI:eb9_ll99b§gbUIen einschl. erziehungs-
wissenschaftlicher llochscltulen sind überwie-
gend wissenschaft.lichc Ilochschulen mit Promo-
tions- und tlabilitationsrecht. Sie bestehen
nur noch in drei Ländcrn als selbständige Ein-
richtungen. Mcist sind sic jetzt in Univcrsi-
täten oder Gesa,nLhochschulen einbezogcn und
werden bei diesen nachgcwiesen.

lEeeIes ische n sind kirchlichc so-
wie staatliche philosophisch-theologische und
theologische tlochschulen (ohne die theologi-
schen Fakultäten/Pachbereiche an Univer-
sitäten).

Fachhochschulen umf asse n g rößtenteils d ic
früheren Ingenicurschulcn und höhcrcn Fach-
schulen. Die Fachhochschulen wurdcn bis 1979
zusammen mit den im Auftrau befindliclicn Vcrwal-
tungsfachhochschulcn naclr,;cwiesen, scit 1 980
als " FachhochschuLen (ohnc VcrwFII ) " .

Yglllllggg:!g9lUgg!:S!ulcn sind vcrwaltunss-
interne Fachhochschulen der Länder und des
Bundes für die Ausbildung von Beamtenanwärtern
des gehobenen nichttechnischen Dienstes. Sie
werden in der HochschulpersonalstaE.ishik seit
1980 als eigene Gruppe dargestellt.

Die Meldungen für die Hochschulpersonaler-
hebung 1985 berücksichtigen .insgesa.Tt ?40
Ilochschulen:

Un i ve rs i täten
Ge samthochsch uI en
Pädagogische Hochschulen
Theolog ische tlochschulen
Kunsthochschul en
Fachhochschulen (ohne Ver-
waIt. un gs f achhochschul en )

Ve rwaltungs fachhochschul en

59

8

1l
15

26

97
24

In einigen Bunclesländern werden ört.lich 9e-
trennte Abteilungen oder Eachbereiche von
llochschulen gesondert nachgewiesen, so daß
die Tabelle 2.7 eine höhere Zahl von Einzel-
positionen enthält.

Im Berichtszeitraum hat es eine Reihe von
Veränderungen bei den llochschulen gegeben,
die auch die l,leldungen der Personalstatistik
becinflussen. Seit 1981 eingetretene Änderun-
gen sind weiter unten zusa,"nmengestellt. Für
die Tabelle 2.7 sind sie unmittelbar aus dem

Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für andere Tabellen,'in denen die
Ilochschulen nicht einzeln nachgewiesen sind,
können entsprechende Zahlen meist den hoch-
schulstatistischen Veröffentlichungen der
L?incler cnE.nommen werden. Zusammenstellungen
der frühcrcn Änclerungen ab 197'l enthalten die
Vcröffentlic)rungcn des Statistischen Bundes-
arrrl-cs zur Studcntcnstatistik: "Hochschulbe-
sucir, Ausgewählte Übersichtenf Sommersemester
1976", S. 4 ff. (Fachserie A, Reihe 10/V bzw.
die älteren Vorbcrichte der Fachserie 11,
Rcihe 4.1 seit 1976).

Das Recht zur Durchführung von Habilitationen
steht rtur Universitäten und einigen gleich-
rangigen wissenschaftlichen Hochschulen zu.
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Im Jahre 1985 wurden im Rundesgebiet 57 uoch-
schulen mit Habilitationsrecht errnittelt (54
Universitäten, 8 GcsamLhochschulen, 3 pädago-
gische und 2 kirchliche tlochschulen). Von 8

dieser tlochschulen wurclen im Derichtsjahr
keine tlabilitationen gemeldet.

Die folgende Liste ncnnt nicht das Dat,um einer
rechtlichen Ändcrung (Gründuhgserlaß o.ä. ) r

sondern das Beiicl'rt.s jahr,' zu dcm rlicse in dcr
statistischen Erhebung berücksichtigt werden
konnte:

Land/Hochschule(n) : Veränderung

Schle swig-tlo I ste i n

Nordische U Flensburg und Private Eern-Fu
Rendsburg: 1985 in der Personalstatistik noch
nicht bzw. unvollständig erfaßt.

H ambu rg

Technische Universität tlamburg-tlarburg: Ab
'l 9 8l nachgewiesen.

Niede rsachsen

Freie Kunst-StudienstätEe oEtersberg: Ab WS

1954/85 staatlich anerkannt und in der Stati-
stik enthalten.

B remen

H Bremens Ab I{S 1982/83 zusammenschluß der il f.
Nautik, H f. Sozialpädagogik u. -ökonomie, H f.
Technik sowie der H f . l.li rEschaf t.

No rd rhe in-westfalen
Private tl I'Iiteen-llerclecke: Die staatlich .rner-
kannte wissenschaftliche tlochschule hat im SS

1983 ihren Lehrbet.rieb aufgenommcn. In dcr
Personalerhebung wird sie ab 1984 erfaßt..

Die theologischen llochschulen Hennef , Müns'-er
und St. Augustin wurilen in der Personalerhe-
burrg ab 1985 erfaßt.

FH für Bibliotheks- und Dokumentationswesen,
KöIn: Ab vls 1981/82 als FH erfaßt (früher
Lehrinstit.ut für Bibliothekare) .

Priv. Etl für das öffentliche Bibliothekswesen,
Bonn: Ab 1985 erfaßt.

Rheinlancl-PfaIz
Private l.lissenschaftliche Hochschule für
Unternehmensführung KobLenz: Ab 198.1 erfaß'.

FII der PfäIzischen Landeskirche3 Ab 1983 um-

benannt in Evanqelische Eil für Sozialwese:r,
Ludwigsha fen.

Baden-I,lü rttembe rg

Die.Pädaqogischen Hochschulen Esslingen uird

Lörrach wurden zum SS 1984 aufqelöst. Die
Bcrufspädagogische ilochschule Stuttgart wurde
im SS 1984 in Berufspädaqogische Hochschule
Esslinqen umbenannt.

EI'l Ravensburg: Ab 1982 umbenannt. in "FH
Ravensburg-l,te inqa r ten" .

Priv. EII tlerz, Siuttqart, und die Bodensee-
Kunstschule Konstanz (priv. FH): Ab 1985

erfaßt.

Bayern

cll der Bundesr,rehr I'tünchen: Ab SS 1985 urnbe-
nannt in "Universität der Bundeswehr Hüilchen".

Aus technischen Gründen konn:e riiese Änderung
für 1985 nur in der Tabelle 2.7 beriicksichtigt
we rden.
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I zus@enfaasende üb€rsichten
1.1 Peraonal und stellen so{ie studenten nach Ländern ,l975 - 1985

Ldnil

schleBsiq-EoIatein .

Eubqrq

Nieate rsachaen

Nord rhein-we6tfalen

geagen

1976
1977
t978
t9?9
t980
t 981
1982
198 3
1 98{
r 985

9 152
7 128a1
9 567t0 033

10 394l0 6r lr0 938tt t9a!t 659t2 138
I 535I 5t7

172
t55

035
t38
227
237
221

251
221
3t7
887
099

583
766
568
8096lt

Bet re uung I -
relation I )

1,2

4,9

7,5

1,1

2 762
2 037b)

969

2 9251 a81ct
3 837I 311

10 2{t
7 3aab)

10 808tl 3ll
12 561
12 57'

22 1lt
2t o5ll8 973
19 553t9 096

r9 939
20 191
20 858
21 771
23 171
25 610
28 573
30 207
30 9t6
3r 359

37 816
39 ra8
{r 936al t61
41 982
53 767
53 612
s6 709
59 t8{
50 965

76 671
79 rr8
8r 881
85 623
9l 460

r00 386
r09 682It6 503
120 6ta
t2t 385

350

6

5

6
6
1
7
7
7
7
8

390
09 ta
598
993
050
078
229
6r5
751
r0a

307
022a
322
217
657
716
312
3il5
803
706

7 009 1 r80 15,8

0{0
33il
533
709
5{9c

665
010
371
{53
579
a20c '692

a63
477
962
805^
226"
54{
562

29 gO2
29 112
31 906
29 285c3l 685
32 211

5 732b1
lt 337
I I 157t1 776
r5 350r3 636
!o {l6c)
r{ 300l5 215

010
206
878

la,8
20, 0
2,9
2,9
2,7

7,
7.
6,
7.
7,
8,
7.
7,

0
2
9
3
7
5
9I

I
9
9
3

5
9
6

6
6
3
9
6
2
7
7

7
5
5
6
1
6
3
a

2,O
't ,8

908
03a

1976 l0 s77 I 272 9 56r 898

I la9
I 057

9,3

t,7
{,8

6,8

3,9

1917
t97g
1979
1 980
198r
1982
I 983
198i|
19 85

1976
1911
I 978
1979
I 980
198t
1 982
r 983
1 984
1 985

619
717
a57
01t
397
679
396
088

1916
1977
1 978
1919
19 80
l98r
l9 82
1983
t984
19 85

to o47a) 3 o25b)

't8 t2t
t5 29ra)

28 358
22 613a1

191
767a1
422

988
256
028
199
091
766
49{
827

23
55
l6
56
a3
58
90

1
3
I
5I
3
5
5

30
33
33
3a
3a
30
33
3a

8l 99il
74 880
72 714
75 729
77 !1!

2't 027 1 120

1
5
5
aI

6
5
6I
3

I
I

;
7
9
8
5

9
I
I
3
7

87 30{
92 275

100 l2s
I 06 987
112 952lr6 858
lr8 883

6,
5.
5,
5,
5,

2rg
068
595
241
75t

24
21
23
21
24

501
5l'l

762
3a9

7ll
589

r9 87r
22 -t32
21 2902t 3t7
21 572t9 192
t9 559
I 9 7il'l

312
l{la
502
760
978
854
85t
511
82t
724

ir8 0765r 731
52 616
52 521
12 971
rl3 {63l,l 0{'l
a5 067

7.
5.
8,
7.
6.

702
358
626
527
202

2

1

2
3
3
3
3
2
3
3

't t50
626b)
320

I 9t0 2tl 12.6 1,1

7.7 256 091 10,3

I 527
9 755

t0 153tr 045
12 153t2 995
13 899
14 192tt 328l{ 640

2gt
297
308
330
351
373
39S
408
{t3

307
083
796
57r
56t
887
556
989
ao2

t0,7tt,0il,t
t2, o
11 ,7
r3,5
12,9
12,8

821
945
tt7
r80
07,1

59
9l

r05
192
171

ta

t2 456 5t t72 3 969
33 866a)

599
585

2.
1.

r 976
1917
I 978
I 979
19 80
'r98r
r 982
t 983
't984
r 985

68 711
53 {75a)
75 907
79 851
a2 119

25 A62
t9 6o9b)
27 A3l
2S 123

53 856
s5 571
55 556
59 726
6t 999

3 303
3 08r

62 389
63 298

7r0
il07
85{
335
r6{

171
2t3
300
414
{16

a2 613
83 202
8t 720

lr 597

1) Studenten Je Lehrperson (= Angehörrge iles wrss. und
künatler. Persooals).

s der Personalstandsstätistik ü staatlichen Boch-
. Ver9I. TabeIle 1.3, Fußnote l).

1916
191 1

1918
1919
't980
't98t
1982
1983
1 981
r 985

29 3A5
22 628a1
30 7s,l
29 762
32 156
33 289
12 112
29 883
3a t8r
35 338

t7 790
l5 895a)
t9 417
t8 595r7 390
't7 940
r8 506t9 467
r9 88r
20 123

21 777 1,llI

25 693
25 8r 3

I t55
I 057

b) Ergebnis der Individualerhebung 1977 tles wisa, und
künatler. EochschullErsonala (nur hauptberuflichea
Pergooal ) .

c) Ergebnls der Indieidualerhebung 1983 des eiss. und
künBtler. Eochachulpersonals, (haupt- und nebenbe-
rufliches Personal).

Pe r aonalPe rsonal
künatler iachea sonst iges

wi ssen- VerraltungE-,
achaftl ichea techni sches

unalund

Stellen laut HaushaltBplan

t
ins-

geaut
St udentenJahr Pe raonal

a) Ergebni
schulen

-10-

7,
8,
8,
8,
8,

t0,
8,
8.

BreDen ..

9
9



1 ZusamenfasEende oberaichten
1.1 Personal unil SteIIen Bowie Stutlenten nach Lendern 1976 - 1985

Iand

Rheinland-PfaIz

Baalen-Württepbe rE

Bayern

Saarland

Berlin (vlest )

Bundesgebiet

197 6

1977
1978
1979
1 980
1981
1982
1983
19 8il
l98s

'10 t75
I 9674)

t0 922
I I 457
r1 382
l l 704
12 266
12 123
13 427
13 639

4 135 6 3{0
3 oSGb) 5 Bgra)

24 954

2 328

- 11 -

I 792 437

2 513

Bet re uun9 a-
relation I l

8,9

7,4

1,3

8,2

314
381

36 m5
37 509

1 111t 981

31 528
32 518

576
716
028
212
555
284c )

275
403

6 346
6 711
5 355
6 492
6 700
6 8397 152
7 236

495
373
43',|
471
197

16 921
37 965
38 569
{0 t17
12 220
41 504
52 582
56 897
59 453
59 933

5l
62
59
75
0l

836
959
198
675
88s

o2;
257

33 952
34 999
35 467

36 47;
36 903

8.
8,
8,

9,
0,
9,
9,

8
I
9
9
9

I
I
I
8
9
I
9
9

4,9

5,5
4,2
4,5
4,9
4,0

6,9

6,2
6,1
6,0
6,2
5,1

3,8

1, 'l

5,3
4,1
4,1
2,1

1,
1,
8,
8,
8,

8,
6,

1976 46 958
3g slTa)I 917

r 978
197 9
I 980
1981
1982
r 983
I 984
't985

18 343
9 7o3b)

r9 159
19 196
21 632
2t 220

28 629
28 81 4a)
26 766
29 579
30 6',t8
32 0s8
21 415
28 303
28 196
2A 912

29 551
30 429
32 585
34 325
35 l5il

42 068

7,1

7,6

7,5

121
132
118
1il3't5l
164
t8t
194
203
204

000
100
713
387
019
211
't88
l9l
090
t55

33 738 2 412 135
138
138
140
147
I 5',|
171
r80
187
t90

610
't95

326
043
164
885
3s8
749
054
30'l

45 924
49 075
52 250
53 279
48 599
45 009
49 418
50 911

21 1A4
l5 706c
21 222
21 999

I
4
9
,|

6

1
3

1
1
6
7I
0
II

7
I
II
9

't 1

10
l0

6,2

8,8
7,4
7,6
7,6
7,6
8,1
8,2
1,9

7,8

6I
3
7
5
7
0
2

15 209
't 5 93',|
17 048
18 05t
t9 090
20 192
20 622

71 167
72 3t2
76 980
83 309
88 511
90 077
90 651
93 6r9

1976
1917
1978
1979
1 980
t981
I 982
19 83
1944
't985

43 545
45 704
43 556
15 928
46 167
4{ 838
41 8A7
49 133

17 114 31 431 2 160
32 g$al to 966b) 21 gTtal

940
191
034
164
01r

85;
780

95

26 041
27 713
25 004
26 664
27 364
28 045
28 187
28 112

r7 601
11 912
18 652't9 260l9 399t6 793c't9 700
20 121

171b)
744
063
109
249
369
370c '454
606

959
6 ol 2b)
9 325
9 7s0

12 204
12 3951l 755lo 3o9c)
12 919
13 058

5,t,

1916
1977
t97A
t 979
't980
1 981
1982
I 983
't98d
r 985

3 785
2 564a1
3 695
6 711
6 934
7 137
6 742
6 957
7 010
7 261

1 457
I 393a)
1 952il 654
1 82sI 888
I 373
4 581
4 546
4 655

197 6

1977
l9 78
1979
19 80
1 981
1982
1 983
1981
198s

24 537
l8 6l5a)
25 191
26 122
21 565
28 085
26 1832t 917
27 723
28 tt7

15 580
t2 6048)
15 {66
16 913l5 361l5 689
't 4 418l4 608l{ 784l5 059

1976
1911
1 978
1979
t9s0
l98t
19 82
r983
l9 84
I 985

216
219
294
309
3r8
325
311
294
319
127

509
281a)
694
5il9
s03
052
450
s57
292
055

106 754
70 3t 1b)

tl2 335ll4 l4il
121 351
129 1AO
110 742tt2 8{5c,
1 34 566
139 0t2

142
195
191
r95
180
182
184
t88

359
408
152
272
715
012
725
0il3

486
3t6
231
262
423

103
281
246
217lll

t4 476
l4 620
l5 316

69 128
70 296

5
5

23
65

2
2

l8 430 1 402

r {3lrl

t9 422l9 350
733
320

t8 552
18 901
19 423
'19 417
r9 388

2 071
2 090I 671
1 678I 579

169 755 209 759 15 533
l{8 973a)

472
905
938
910
031
121
198
267
3l l
336

125
897
752
301
s90
4 3il
330
263
699
614

210
219
220
228
23!

553
't91
't30
4',|9
691

14 590
14 870
13 754
11 821r3 93r

t2 0681r 473
14
62

23
23

0I
2
5
0

1I
1) Strdenten je l€hrpergon (= Angehörlge iles wiEs. undkünstler. Peraonals).
a) Ergebnis der PerBonalstandaEtatistik an staatlichen Eoch-schulen. Vergl. TabeIIe 1.3, Fußnote 1).

b) Ergebnis der Inilivialualerhebung 197? dea wies. unal
künstIer. gochschulperaonals (nur hauptberufllches
Personal ) .

c) Ergebni6 der Indlvidualerhebung 1983 des wiEs. und
kün6tIer. EochachulperaonalE, (haupt- und nebenbe-
rufliche8 Peraonal).

Davon

irah r Personal
wiaaen-

acha ftI lches
und

künatler i aches
Pe r sonal

Verwaltungs-,
techni schea

unal
gOnStig ea
Pe rsonal

Stellen laut tsaushaltgplu

Anzahl

zt
t

studenten

0
0

7,
1,
6,
6,
7,
8,
7,

;
2
I
6
I
I
I
7

7
6
6
6
6

ins-
geEilt

oarunter



Eo'chschularten

on Ivers ltEten(elnBchl. der Itdagogt6chen
und theologlschen Eoch-
schulen )

c€aethochBchulen

(unathoch6chulen

1976
1977
I 978
1979
1 980
19S r
1982
19 83
r 98t
I 985

236
192
2ts
26t
267
271
259
2tt
265
270

2'16
ot2a)
6lt
080
1,1I
299
753
76t
1t8
764

153
l3{
152
173
169
173
t61
162
l6{
155

t63
885a)
t90
353
617
231
261
1t2
217
922

I zua@enfrBsende üb€relchten
1.2 Peraonal unal stellen aorle Studenten mch Eochachularten'1976 - 1985

t80 950 12 325 6,8

662tlo
t27
374
0s2

r99 091
20r 620

9 95t

2 565

2 9t0
3 00r

16 29t

650
669
689
7l I
719
80{
850
088
912
929

853
978
87t
23e
0a0
189
087
55t
9t0
t5t

B€t re uun9 a-
relation I )

8,7
11 ,2
9,0
9,3
8,8
9.6

r 0,6t2.ttt,{
It,l

c,2
12,9

I 976
1917
t91A
1919
I 980
198 |
1 982
r983
l98il
r 985

t3 685
9 546a)

t6 9t7t8 215
r8 937r9 098l6 5r7
15 771l6 820l7 082

6,
5,
5,
6,
5,

t,
1.

9,
8,
9,
9,
8,

7.
6.

79
87
87
9t
98

83 05{
57 i,:.bl
86 45t
a7 717
97 50r
98 068
98 a93
a2 622c'
00 880
03 842

I 066
5 67oa)

l0 r l9

932
ta6
583
a79
321

66;
tt3

r08
046'llt
I ',t9

090

e.i
924

I ttt lt.2

7,4
ll,7
8,0
8. 'l
7,7
4.2
8,6

t 0,8
9,1
9,0

t,7
lt,t
{,8t,7
t,3
a,lt,l
5,r
a,5t,a

3,
0,
0,
0,
0,
9,

8,
8,
8,
8,
9,
'I ,
9,
9,

r5 30r
l5 355
t6 t9t
r6 780
r8 0ta
r8 867r9 r05
20 rat
20 850
21 t6t

8,
8,l,
1,
9,

8,
7,

8,
8,
8,
7.
6.

5,
5.

lt,0
9,7
6,7

6.;
5,9

?,;
6,8
6,3
6.5
6,0

18 988
55 109
60 992
52 335
69 at8
75 363
78 3t2
a2 794
85 077
85 oat

5 619
3 875a)
6 794
6 683
7 921
7 8111 t22
6 707c,
7 576
7 670

I 26J
t 38ob)
3 370
3 554I 2t2
I 576il 353
3 957c)I 635I 861

s33
0t{
241
095
o672tt
112

tt 277
II 708il 879t2 370
13 aa5

l3 52;
r3 639

Fachhehaqhulen(ab 1980 ohne venPE)

ve daltungsf achhochBchulen

1976
1977
1 978
1979
r 980
't98 r
t9g2
r983
't9 8t
1 985

l3l
o2{!)
2AA
365
192
256
050
068
084tl3

1976
1911
r978
1979
1 980
l90r
r 982
I 983
r 98a
1 985

14

7

l5
16
l5
16
17
t5
l8
l9

8t6
928b)
716
190
797
365
217
2g5c '203
09il

7 395
7 39aa)
I 763
9 ra{
8 582I 5t r
a 242
I 675
9 062
9 a80

I 980
198 t
t9a2
198 3
|98t
| 985

2 605
3 8t7I 279
{ 335t 320I 660

396
t0tr
558
919
a3a
432
ar3
025
769
974

2a 179
25 334
24 3802t 977
25 5002t 961
27 265
2S 571

262 10.2

22 212
t5 322a1

601
709
783
982
926

o22
570
5r3
812
r05

t28
87t
158

21;
2to
324
335
276

25;
212

rl0
t37
at2
3r0
100

11 6t9l8 09t

2 2lO
2 27t

l5a
t56

0t3
o57

I 631 10,0 l5t
r55
158
r53
't7 I
192
215
241
254
258

831
217
334
298
302
067
653
't 95
3{9
361

10,2
19.5
t0,I
10, Itl,0
1l .7
12,5
tl,8
1t.2ll, I

072
905
938
972
036
121
r98
267
31r
336

125
897
752
068
303
a3a
330
263
699
674

I
2
3
3
3
3

88
54
l8
7 tc,
22
45

718
894
03r
06r
098
1t5

200
t8t
ta5

25 t99
30 948
34 833
3{ 475
33 a73
32 6at

Bochachulen lnBgesut

l) Stuilenten Je I€hrperson (. Angehörtge tles rlBs. Ed
künEtler. Per.onala).

I 975
1977
1915
1979
r 980
t 981
1982
t983
't98 4
I 98s

275
219
291
309
3r8
125
3tl
291
3r9
327

509
2slfl
694
5a9
503
052
{60
857
292
0s5

t06
70

112ttt
t27
129
r30
112l3l
r39

151
31 1b)
335
tt{
351
780
7t2
I'l5c )
556
012

ta2
r95
't 9l
t95
r80
182
r8a
r88

359
t0s
132
272
7r8
o'12
725
0{3

2to
219
220
228
213

563
t9l
t30
il l9
697

r69 755 209 759 t5 533 1,5
t{8 973a)

b) Ergebnls der Indlyidualerhebung 1977 dea elas. ud
kilnstler. Eochschulp€rrcna.l,8 ( nur hauPtberuf liches
Pe rsonal ) .

c) Ergebnla aler Indlyldualerhabung 1983 dea rLas. und
künstrer. EochschulPersonal!, ( hauPt- un'l Debenb€-
rufllchea Peraonal).

{
a
3
I
3

690
870
754
823
93r

o6ä
t7!

5
a

{46
62a

23
23 0

Davon stellen laut Eaushaltaplln

Anzahl
lnsgesut t

StudentenJahr Pe raonal

lli a aen-
schaft-
llche6

unal
kllnatle-
rl aches
Pe rsonal

ve fral-
tm9B-.

techni sches
und

aonat igeE
Peraonal

a) Ergebnl
schulen

6 der PeraonalstaoalastatiEtik an gtaatlichen Eoch-
. ver91. Tabelle 1.3, Pußnote l).

-12-

atarunter
nlcht be§etzt

3
I
6
I
I
;
9

5
5
7
5
a
2



I zua@enfrasenale ÜberBichten
1.3 Personal nach Landern ual Eochschularten 1976 - 1985

198 0 't98r 1942. I 9832 ) I 984I 975 ß17'l I t978 1979
Lanal

Eoch6chulart

schleaulg-Eolsteln.
Euburg.
Niedersachaen ... ...
Breoen.
No rtl rheln-weatfaLen
Eeagen.
RheInIand-Pfalz .. ..
Bailen-nilrttenberg ..
Bayern .
saarlanal
BerIin (west) . ... ..

Zugamen

Schlesrig-Bol,stein . .
Euburg.
Niedergachaen . .... ..
Breuen.
Nordrheln-westfalen.
Ileagen .
Rheinland-Pfalz .. .,.
Baden-Württemberg . ..
Bayern .
saarland
Berlin (West).......

Zuaruen

Schle6wi9-HoIstein.
Eüburg .
NiederaachBen ......
Brenen.
Nortl rhe in-l{eat falen
Beaaen.
Rheinlanal-Pfalz .. ..
Brden-württeoberg ..
Bayern .
Saarlantl
Berlin (vle8t) .....,

Insgeaut

Universitäten
Gesmthochachulen . . . . . , . ,
PEdagogiEche Eochschulen .
Th@Iogische Hochachulen .
ßunsthochEchulen ...,...,.
Fachhehschulen 3) .,.,,,.
ve rwaltungsf achhochachulen

Zuaunen.

Bauptberuf liches PerBonaI

't985

4

I 293
3 628

r 856
1 267
s 5l,l

753t6 174
5 t59I 558
9 539
9 r44

s66
3 842

57 691

9,10
3 0526 121
1 528

23 067
6 350
1 117

13 258
6 176
1 019
6 1't7

59 385

1 024
2 544
6 125I 369
9 812
4 719
1 8t I
5 103
6 218

116
I 466

45 591

9{5I 393
3 2ss

505
I 65t
3 107
1 512
3 711
4,137

550
3 854

32 020

1 l2l
3 00'[
4 '16893{
9 398
5 '16il2 362
5 935
5 898

192
5 s06

11 982

t0 815
12 199
29 375
2 192

67 681
29 141
t r t80
44 260
42 805
6 395

22 791
279 't tO

98
29
57
59
5l
28

9
6
2
6
6

38
9t
28
3l
3',|
17
55
83

989
218
217
{10

t0
12
28

2
66
28ll
{3
{1

5
22

274

10 219
12 373
21 425
2 238

6t 097
26 776
10 6l'l
41 29a
40 101
5 307

9 9l{t2 346
21 612
2 287

5s 038
21 423
r0 455
12 t96{0 il89
5 0262t 117

265 863

l0 938 'l I l9'l
l1 890 13 766
3{ 397 30 579
3 656 2 113

7il 880 12 718
32 142 '29 883
12 266 12 123
48 599 ,15 009
16 761 4{ 838
6 742 6 957

25 183 21 911

9 5671l 6il6
27 770
2 3116t 239

26 668
r0 0tr
10 5tr
39 3t5
5 929

loail
3 s53
6 240
I i[99

20 755
6 622't 653

12 738
6 612
1 208
6 085

58 0t9

815
991
289
704
219
924
t37

46 322
6 672't 150

174
3 085
I 6t6
2 000

58 019

7 560
10 s96
26 5l5
2 160

58 0'15
23 937
9 087

35 t95
35 751
5 481

20 500
235 236

2 371
2 660
7 232I 054

2l 809
5 825
2 370

l3 580
9 943
1 236
6 222

74 312

98 2151r 693
5 26A

333
2 607t7 122

45
43
15
l3
3l
21

252 679
18 126
8 02il

{68
il 919

25 t31

7 140
10 508
24 151't 938
54 695
24 102
8 971

34 482
34 590
2 575t9 712

2 227
4 il80
6 522

884
21 212
6 352I 951rr 443
9 055
1 121
6 0r9

11 256

567
988
679
s22
907
754
922
921
645

1 128
l0 047
22 615
1 761

s3 il75
22 528
s 967

38 517
32 940
2 364

7 286
9 310

22 515't 738
52 540
23 911
I917

37 130
32 924
3 219

t8 695

9 152t0 577
28 358
2 491

68 114
29 386
10 475il6 958
42 058
3 785

24 537
276 509

41 20
426
324

16
186
690

218 818

51 691

18 6r6
219 284

l8'l
I
1

187
t0

5

9
t0
27

2
59
25

9
38
37

5
21

249

454
955
734
321
35',|
8',| 5
665
992
,180
857
'14 

I
118

't0
l3
33

3
79
29
11
,t9
45

5
26

309

033
256
747
221
854
762
451
075
104
717
722
5il9

't0
l4
33

3
s2
,2
1l
52
'136
27

318

39 'l028
857
855illI
166
142
250
6s6
9 3il
555
503 311 {60 294 857

t1
t5

,33
3

75
3{
l3
{9
l7

1
27

319

659
49{
396
368
729
181
t27
418
887
010
121
292

t2
t5
3{

3
77
35
l3
50
t9

7
2S

327

138
821
088
290
3t3
338
639
91I
133
261
117
055

223 428

Nebenberuf I lcheg Personal

Personal insgesmt

21 999
257 033

2t 063
262 437

l0 611
r 5 '199
31 01r

13

866
5 323

t7 945

25 791
294 694

28 085
325 052

696

Hauptberuf I iches Personal

144 754
9 422
5 435

342
2 527

15 308

762
821
663
306
422
304

s75
969
251
312
5r8
505

2li
12

2

2
15

I
219

007
610
246
332
621
926
377
,1,

220
12

2

2
l6

I
251

9s9
426
290
104
146
351
841
033

226
l4

2

2
17

265

9{ il
193
251
401
849
066
I il8
863

223
13

2

2
11

2

262

969
956
'l9il
ill l
876
219
183
838

231t{
2

2
11

2

271

552
112
091
{15
875
798
247
4',t 0

238tt
2

2
18

2

279

3{3
124
0a7
t71
967
257
291
110

15 16

218 8',t8 2l9 284 223 428 235 236

Nebenbe ruf I lchea Personal

Universitäten..,....
Gesilthochachulen , ,.

52 331
5 9il82 736

136
2 140
1 971

49 020
6 327
1i105

r38
2 813I45il
1 229

69 385

29 095
2 324

872
178

2 554I 432
2 131

45 597

t7 515r 8'18
541
134

2 l'18
7 1122 152

32 020

27 111
2 388

714
175

2 894
9 161
2 013

$ aaz

2A 956
2 354

756
188

3 007
l0 317
2 351

47 9t5

Päilagogi
Iheologi

ache Hochachulen

ßungthochschulen .........
Pachh@hschuleo 3) .......
ve maltungBf achhochachulen

Zusuren .

Utr lverE ltäten
Gesethochschulen . . . . . . . .
Pätlagogische Eochschulen .
Iheologische Bochschulen .
Kunathochachulen . .. .. .. t.
Flchhehachulen 3) ,.. ,...
ve rwÄItunga f achhochachulen

Zusünen.

22s
't3

9

2to
l6

7

71 266 74 312

24

Pe r6onal inagesmt

294 694 309 549

993
585
721
502
395
212

206
917
987
448
658
479

263
't8

3

5
24

2

3r8

027
931
65r
470
43 'l380
506
503

281
098
{40
514
832
971
817

256
t6

3

25
4

3ll

0{0
511
129
585
4t3
498
219
{60

211
'ts

5
24

4

294

484
714
135
545
024
961
33s
ss1

261
16

2

5
27

4

319

693
820
835
590
169
265
320
292

261
l7

2

5
2B

4

327

29
08
80
66
97
57
66
0s

261
19

3

5
21

3
22

216 509

1 ) Brgebnis der PersonalstanalsstatiEtik des öffentlichen
DiensteB u 30.6.1977. Angaben für Eochschulen, alie 1977
trlcht in alie Brhebung einbezogen wurden, Blnd Eit tlm
Stand von 1975 ln der Tabelle enthalten.

125 052

2) zusilmengefaßtes BrgebniE der Individualerhebung 1983 des
wls9. untl kün8tler. Hochschulperaonals und der verraltugs-
meldungen Eber aläs verwaltugs-, technische und gonetige
Personal der Eochschulen.

3) Bis l979 e1ndchl. Verw. F8.
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I zus@enfasaende obersichten
1.4 Peraonal nach oienstbezeichnugsgruppen 1975 - ,l985

Dienstbeze ichnsgag ruppe 1 982 1 9832 ) 198'l1916 19?7t t 1975 1919 1980 1981 1 985

Pr ofeaaoren
tlissenachaftliche ud künstler ische
ilitarbelter 3) ..,..

25 526

{8 078
3 089

76 693

25 523

42 560
2 228

70 3l r

27 377

{9 386
2 140

19 203

28 r59

53 935
3 ilo9

85 504

29 330

56 r59
il I lil

89 503

2A 712

19 763
3 626

82 t2t

to 221

57 035
il I 18

91 373

30 255

57 ga8

{ 802

92 9t6

Eauptberuf I iches uisaenschaf tlicheB
und künatler i6clEs Peraonal

Lehrkrefte für besondere Aufgaben

ZusilEen

1 ) Inalividualerhebung
pe raonala.

2 ) Individualerhebung
perEonals.

2A Og7

51 r38
2 431

8l 656

29 00r

54 738
| 122

87 85'l

Nebenberuf Iichea risaenschaf tl iche6
und kün6tlerischea Per6onal-

Profesgoren
riaenschaf tI iche EiIf skräf te
Lehrbeauftragte

-zusaoren . .. 30 051

Bauptberuf I rches Verualtunga-, techn
und sonatiges Personal

VerualtuogstrErsonal ..,,.
BibliothekBpersonal . ....
Iechniachea Personal . ..,
Pfl egepe rEo na1
Arbei ter
Sonstiges Peraonal ....,.
Praktikanten
Auszubilalende ( Lehrlrnge,
PfI egeschüle r ) 8 346

Zuailmen 112 126

Nebenberuf Iiches Ve rHaltungs-, techn
unal sonstiges Peraonal

ßranlenschuestern iD Kollektivvertrag
Dit eineE Xutterhaua 4) ............

Sonstige Eilfskräfte

ZuEanmen

I n s9 egaDt

3 540
7 125

r9 396

4 049
7 644

21 140

3 902
7 538

21 015

4 675
t 3 715
23 457

I 5lt
r3 199
21 204

| 192
rr 599
25 019

355
7 5t8

22 AtO

1 612
12 r85
25 137

5 261
l3 t99
27 63t

l3r 322
5 160

33 472
22 689
33 866
5 148

473

33 462
7 182

34 024
21 711
33 774
6 717

240

11 761
7 603

16 542
23 717
35 0,15

6 5sg
297

36 5{6
7 804

39 !09
2A 161
36 125
5 8l I
1 2tl

37 095
I 05,1

{0 833
21 992
11 s2l
5 679
| 036

37 431

8 r86
12 512
3l r96
38 r90
5 r02
I t38

37 ll l

8 399
a3 600
32 30r
3A 265
5 005
I lll

37 800
8 239

ar 832
32 r50
37 653
5 112
t 726

39 051
I {tl

tt 792
33 258
38 656
5 262
r 288

33 133 32 4SG 4t 811 11 917 'il 139 lO 121 t3 'l9a {5 096

7 117 I 995 B 2t5 r0 957 t2 501 1l t29 la 896 15 aa5

1t4 227 ts3 582 163 6l{ r69 169 r76 250 r80 7t6 r33 037 t86 t9a

3 338
24 292

27 630

276 509

2 965
35 168

38 r33

294 691

2 752
39 074

1t 825

309 5,19

21

27

3t8

26 103

26 r03

325 052

4 {58 I 296 r 688

a ,f58 1 295 I 688

3lt 160 294 957 319 292

| 849

r 8{9

327 055

538

538

s03

3) Elnschließlich Eochgchulaasiatenten.
1) Ab 1980 den PfleEepersonal zugeordnet

1977 des uisE
'1983 dea HiEs

unal künatler
und künstler

EochachuI-

Eochschul-

-14-



1 zusamenfassende Übersichten
1.5 Hauptberufliches wj.6senschaftliches und künstlerisches Peraonal nach Lehr- und Forschungsbereichen 1976 - '1985

Fächer9 ruppe

Lehr- und Forschungsbereich
1975 19771 | 1918 19A2't 979 1 980 I 981 198321 1 984 1 985

Sprach- und Kulturwissenschaften

Sprach- unal Kulturwrssenschaften
allgenern ....

Ev. Theologre
Kath. Theologie ......... ''
Philo6ophre
Ge schichte
BibI iothekswe6en. Dokmentation,
t\rblizist,ik

A1lgeneine und vergleichende Lltera-
tur- und Sprachwiasen8chafE ......,.

AItphrloLog ie ( klaasische
Phi,Iolo9 ie)

Ctmanistik (Deutsch, gemanrsqhe
Sprachen ohne AngIistik)

AnglrelrI, Anerikanistik
nonanrEtrk
Slawistik, Ealtlstik, Frnno-Ugristik
Son6tige/Außereuropärsche Sprach- und
Kulturwiasenschaften ...
PEychoIog re
Erz rehugawi Esenschaf ten

Spo rt

Rechts-. wirtschafts- und sozial-
§iasenachaften

Recht6-. wrrt.6chaft6- und Sozial-
,issenschaften allgenein .......

PoIitiI- und sozialwi.s6en6chaften
soz ralwesen
Re chtsw i ssenscha ften
VerPaltungswrsaenschaf t .
t{rrtschaf tEwr6senschaf ten
vli rtEchaftsl ng en ieurwesen

ltaEhenatik, !!qu!!liqqengchaf ten

üalhmatik, NatuEerssen6chaften
allgmern

ilathenatr k
In fornat 1k
Physrk, Astron@ie . ... ,

Chemre .
Ph armazi e
BioIogie
Geoui g§enschaf ten (ohne Geographie)
ceoE Eaph r e

Hunannedizi,n

Sumamedlzrn alLgenein 3) .........
Vorkllnrsche HunaMedizrn (ernschl.
zahnnedizj.n) 3).,...

KI inisch-TheoreEische Humanmed i zin
(einEchl. zahmedizrn) 3) ........

KI inisch-Praktlsche Humanmedi zrn
(ohne zahmedrzrn) 3) ..

Zahnmedrzrn ( kI inrach-prakCrsch) ..

t2 670 10 402 12 694 12 9r5 13 445 13 926 13 708 13 389 13 757 13 57r

150 2l

231

5{0
296

120

505
101

96

510

214

r 348

564
1 29s

49

340

612
373

128

684

280

1 373

651

I 412

't 454

587
1 413

57 239 279
714
599
535
400

215
728
692
69',|

54r

269
117
114
519
367

624
335
284

282
736
722
523
352

505
944
790
273

627
356
412

12 5r9
1 281

373

1 039

2 eq1^l

91

665

257

s0 r39 185 246 231 246 254

?05 849 612 349 617 559

211 291 322 278 322 318

709

349
9r5
147
195

167
879
615
214

440
032
747
216

467
001
?s0
237

521
008
833
245

475
0l{
757
259

450
837

3 698

335
919

2 12',1.

409
1 074
3 435

420
't 139
3 526

470
1 113
3 770

515
t 203
3 576

608
1 362
3 177

509
1 750
2 191

2 253
1 423
I 383
2 020

199
1 592

163

7o+t)
554
975
592
246

331
653
391
910
335
979
206

2 2A5
I 850
r 485
1 945

4r8
2 250

203

2 25A
I 854
1 517
1 939

560
2 252

231

2 305
I 845
1 548
2 103

116
2 436

214

276
016
522
038
092
320
159

278
914
721
{ l,l
590
379

49

422
971
762
213

538
128
s47
289

521
950
811

260

746 626 779 834 863 944 910 914 905 78{

9 063 8 28s 9 8ll 10 434 10 146 11 22a 11 421 '10 408 ll 38il 1l {34

113

15 177 13 4s9 16 313 16 658 17 471 18 441 19 516 21 289 20 392 20 500

599
261
360
434
000
549
142
054
672

279
149
749
542
798
900
501

1 042
1 932

41s
3 803
4 210

724
2 347
I l,l1

599

1 183
't 927

484
3 758
4 280

7',t 9

2 430
1 r90

700

221
702
124
007
s05
762
613
232
713

896
827
800
290
725
777
951

437
735

246
897
471
008
121
531
110

195
I 875
1i159
2 027
1 I'17
4 609

122

257
423
051

371
r83
009
926
s27
740

165
2 844
1 434
4 715
5 t76
1 051

3 227
't 549

828

247
2 529
I t94
4 551

s 215
'l 050
3 092
'I 7',t8

728

201
2 550
I 2A6
4 414
5 402
1 142
2 940
I 743

751

l8 708

962

1 s30

2 912

12 099
1 206

14 700

a26

1 652

2 334

I 909
949

19 224

950

I 558

2 921

19 413

992

I 51 5

2 981

12 641
1 291

17 103

15 064

11 045

r0 l9?

l6 440

't5 423

15 780

15 734

18 276

17 107

18 598

l7 358

648 1 0r7 1 045 1 169 1 240

Fußnoten siehe S. 16.
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I zus@enfaasende Übersichten
t.5 BauptberuflicheB wlaaenachaftllches und küDstleriachea PeE$naI nach t€hr- und Forschungaberelchen 1976 - 1985

Fächerg ruppe

I€hr- und ForBchungabereich
| 985

veterinämedizin

veterinärnedizin allgenein 3) ... .. ..
vorkllnl6che veterinämedizin 3) ....
IO iniach-Theoretisshe veterinär-
Dedizltr 3)

Kl in iEch-Praktiache veterinär-
Dedlzio 3)

Aqrar-, Forat- und Brnährunqs-
Hlaaenachlften ....

Agrar-, Porat- und Ernährug§viEEeo-
achaften allgeDeln 3 ) .... ... ..... ..

Agrarriaaenschaften .........
Gartenbau, Iandespflege
ForatrisaeDschaft, tlolzHrrtachaft ...
Ernährungs- und Eauahalta-
uissenachaften

Ingenreuryi§6enEchaf ten

Ingenieureiasenachaften allgenein ...
Bergbau. Eüttenresen
tlaachinenbau/verfahrenatechnik ......
EI ekt rotecho ik
Nautik, schiffEtechnik ...,
Arch itektur
Rä Epl anung
Bauingenieurresen ................,..
Venessungawesen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kunat, KunatHiaaenachaft

Kunat, Kunstersaenschaf t alIgeDein
Bildende Kunat, Kunsterziehung,
-geach rchte
Geataltung
Daratellende Kun6t, FrlD und
Fernaehen, Theatertriasenschaft,..

ltusik ....

Zentrale Elnrichtunqen ......

zentrale sportsrätten 3) ..
zentral verualtete göraä1e und
l€hrräme 3] ......

Eochachule inagesmt
ZentraLe Eochschulverwaltung .,.....
ZentEale Drenste der Kliniken ......
zentralbrbltothek,....
tlochachulrechenzentrm ....
zentrale erssenschaf tliche

Et nrl cht ungen
Zentrale BetEiebs- und versorgutrga-

er nr rchtungen
Soziale Einrichtungen ..............
Übrige Auabrldungselnrichtungen ....
Hit der Sochgchule verbundene

Ei nrlcht un9 en

685

685 73t 1tl

896

895

2 864 2 866 2 910 2 859

?{3 701 125 621

870

870

52

872
39

891

61
857

19
s26

B2

1 ll5
98

t 137

2;
558

80

52
399

26
96
79

612

672

73r 141 925

225
195

!22

l8{

7

200
383
261

2 905

132

l5

191

at
t5l

t02

200

89
308
286
353

Iil
237
,10 5

360

921

215
203

3t6

't87

125
l3

139

922

r9a
2t9

302

207

t2a
9

152

t982 l4{{ 2043 21ta 2226 2211 2rao 2275 2325 2380

I 421
216
t55

I 0lil
160
162

t 3t5
31 5

193

r 385
3r9
217

r 483
291
239

I 451
2A6
250

5l
353
370
366

2to189 108 219 212 213 25t 249 229 289

13 258 10 030 l{ 120 11 717 l'l 906 15 124 15 398 13 828 15 729 16 lll

1

{88
5 555
2 885

95
I ,ll7

239
2 248

332

5
il9 t
793
390
128
221
168
56'l
264

lr8
486
956
075

60
357
232
376
{49

124
485
255
213

98
477
238
455
389

1{8
488

5 305
3 255

97
1 415

245
2 515

311

r{t
553

5 t33
3 257

67
1 t71

319
2 521

361

a5l
447

6 372
3 368

2t5
I 57{

211
2 255

{{5

520
t58

5 r57
3 t32

la5
r 32r

216
2 125

tl3

52t
5t2

6 t23
1 502

l8a
| 530

271
2 329

t26

a57
533
599
585
r85
342
28r
375
aa5

2 868

83t

2 149

479a)

3 2sr 2 953 3 005

62 r60 6l

5 l5 83

3E{ r 866 22E3

l5
870

39
1 112

576

90
944

975
521

566
780

750
78il

ll3
I 168

96
1 237

99
I 23t

r5l
r {33

t0{
t 2t1

13a
1 261

654
790

3153 12145 3412 3535 3758 3601 3970 1270 3779 a798

73
20r
6{6

89
t67
371

22
5t2

92
83

325

l0 s39b)
214

l9
90

286

108
547
r03

9',|

411

20
161
107

74
{35

30t
695

78
6l

398

23
t5
61
t7

r73
328

15
216
368
139
132
ar5

59
589
100
r86
112
ar3

I 783 794 l 930 2 226 2 033 ',l 656 I 986

IndividuaLerhebung 1977 dea Hraa. und künstler. Personals
Individualerhebung 1983 ales wiss. und Iünatler. Peraonals
Vor 1982 nicht getrennt nachgeuie8en.

r05
l{

r50

a) Nicht auftellbar.
b) Ohne Angabe der L€hr- und brachunggbereiche.

80

192
3{

32
r01

55

35
183

97

27
t98
I r0

39
9

12t

2A

93
77

5 2t 55 78 25' 56 255 219

InageaaDt ... 76 691 70 3ll 79 203 81 556 85 50,1 E? 861 89 503 82 121 91 373 92 916

r)
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2 GeBantea Bochschulperaonal
2.1 Personal nach Eochgchularten. Dienstbezeichnungen aoule Besoldungs- bzil. vergütungagruppen 1985

Davon an

Dlenstbeze ichnung hoch-
achulen

(ohne

ve r-
waltuDqa-
fachhoch-
achulen

BesoI-
alung a-

und
Vergü-
tun9a-
9r uPPe

Inagesut
a Iteten

Un I,
ver-

Gesamt-
hoch-

achulen

Pädago-
q iachen
Eoch-

achulen

Theolo-
g igchen
Eoch-

schulen

Kunst-
hoch-

Behulen

Eauptberufllches wisEenschaftliches und künBtleriaches Personal

Profesaoren
Profeggoren
Professoren auf Zeit
Profeasoren auf Dauer
Profeasoren
Profeasoren. Abt.Vorateher und Profea-
aoren, niss.Räte u. Profeasoren.
Ltd. Oberärzte

Profesaoren. Abt.Vorsteher u. Profes-
soren, wiss.Räte u. Profeasoren,
Obe rarzte

Eochschulaagiatenten ....
Universitätsdozenten ....
oberaBsistenten, -lngenleure
Wisaenachaf tllche Aasistenten
wlssenschaf tl iche Aaaiatenten
Lttl. akad.,/wiBs. Direktoren
Akail.,/uiss. Di rektoren
Akad./wig8. Oberräle auf Zelt
Akaal./wisa. Oberräte auf Dauer
Akad./ui8a. Räte auf Zeit ...
Akad.,/wis8. Räte auf Dauer ..
Wias. u. künBtler.ttitärbeiter auf Zeit
wlaa. u. künstler.tititarbeiter auf Dauer
ober-,/studiendirektoren-,/studienräte ..
Fachlehrer, techDische Lehrer .
Lektoren
SonBtlge Lehrkräfte f. bes. Aufgabeo ..

300
378
55r
540

4

741
153

12
nt:

233
490

8
96

126
l0

5
4

488
549

30
245

2

3
t8t
232
895

4

t9;
3{

192_

c'l
c3c2
c2

9 891l1 558
902

7 521
l0Hs/H

H3 273 122

H

H
Bi
H

A
A
A
A
A
A

2
1

2
2/A

1

3
6
5
4
4
3
3

BAT I-II
BAT I-II
A1 5-Al 3
Al 2-Al 0
AI3,/BAT
BAT

80

146

7 670 2 029

t8
3

l1
199

58

2
1 757

20
550

3{;
,|

t8

355

9 089 I 188

6l

105
2 195

135
242
844
256

47
948
167

3 555
2 s99
2 049

36 555I 145
1 412

423
447

2 s20

35
05,1

95
228
722
244
3l

85s
't62
267
553
80s
621
{41
839

75
406
425

63
113

t2
14

115

!
28

291
36

l4t
743
339

58
34
11

249

l;
I

6

:

;
110
204

29
47

7
154

9
,:

I

l
2A
t3

106
99

t95
,|

285

9 {07

9
136

2
79

15

11;

30

764

I 889

458

35

21

9 158

46

I 105

48

2

:
I,:

I

;
t7
ll
24

5

276

;

-
22

{;
49
59
31
5{
13
11
12

{3

Zusamren.

Bneriti

Z u ganmen

WiEsenachaftlicheg und künatlerischea Personal
inagesamt.

Verwaltungapersonal lm höhEren Dienst .
Verualtungspersonal ohne höheren Dienst
Bibliotheksperaonal im höheren Dienst .
BibliothekEpersonal ohne höheren Dienst

92 916 13 870 5 321 1 283

Nebenberufliches wissenschaftlichea untl künstldrisches Personal

919
301I 344

2 697
27 633
4 292
8 907

46 096 27 qA1 2 349

139 012 10r 3s1

3
21
22

630
9

664

15
I
3

544
l8l

u

36
l3

7
,t

't00
20

9

185

462

2 972 10 005 2 357

4 861 19 094 3 5{5

I 403
807
113

2 3a1

5l
58{

t5
492 52

4l
2 151

37

8s9
174
111
696
077
036
465

5
63
73

538
239

54

I
't09

38

31;
2

l5

1 078

Bauptberufliches Verwaltungs-, techn. und songtiges Peraonal

a2
22

r 380
30 506

80r
7 640

618
6 209

193
5 059

145
4 233

l8
365

ll
60

l0
53

39
26

38 178
8182

85
609

55
2 046

35
303

3
89

Iechnisches Personal in höheren Dienst .
Technlsches Personal ohne höheren Dienst

535
44 156 39

SonEtiges PerBona]
sonstlges Pergonal

Pflegepersonal . ..
ArbeI ter
Praktikanten .....
Auszublldende ....

im höheren Dienst ..
ohne höheren Dienst

:::::::::::::.:.:::.
33 258
38 6s6I 288
15 445

32 114
34 419
1 214t3 126

142
620
5l

996

427

198Zugammen 185 ',t94 161 473

Nebenberufliches Verxaltung8-, techn und songtiges Personal

Sonstige Eilfekräfte

Vemaltungs-, technlBches und aonatigeB Personal
inageaaot.

r 8t9 I {7s 5

188 043 16s 948 9 412

Personal insgesant

l0

774

312 t0

200 I 113 9 ,180 I tt5

327 055 267 299 17 092 2 803
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2 Geailtes EochEchulpersonaL
z.Z Persnal nach Ländern, Dlenatbezerchnügen soyie Besldunga- bzw. VergutungagruplEn 1985

Dlvon in

DlenEtbe4lchnhg

kofc&ran
ProLarc!cD

E.rltl ..........
GaatprolGaerao. Gratdozenten . . . . . . .
bDtdProfaaaord
t lvatdo*ntcD, apl, Eofes&lo ....
l.h!b.!uftrqt.
hbran ...,......
nla.. Bllf.krllfte ilt rrb*hluBEüfmg

brrytbdufllcbaa ulenEbaftllcbca urS konatlcr lEhea Per@nd

Erlin
(E.t)

c
c
c
c

891
558
902
527

't0

211

t05
r95
135
2t2
8aa
255
t1

918
t57
5s5
599
0{9
565
lt5
a12
421
a{7
520

203
3tl

a7,,:

972
t t2a

a9
I 039

512
0r5
't 9a
ta:

568
t89
212
ar:

423
532

70
659

a

l6ao27
t5l
|l0
633

a

165
63

a

;

3

2t5
22192
88

323 a30
32t205 II

30r

r?a

455
438
r75,,:

,l

56
65r

3
t?t

621
347
ar 7
845

tl
191

a8r
557
369
t35

537 195 655
480 r 50 ü7

a2
| 33 60 691

-2
kofaaero auf Daü!
Ptof!@ran
kofa@ran, lbt,brltobat u. kofeF
aold, lllaa.Elt u. kofceto,
Ltd. (b.rlrrtc

koforcran, Abt.brltabat u. EofcF
eran, Llaa.Rlta u. kofc@rcn,
6at lr ata

bchrchulellatantan . ... ..... .. . ....
Onlvarattltaaloanhn ................
Öarralttantan, -lnganl.ua
flaEEbaft:,. LalßGnbn
Ilc.nEb.ftl. AallatGnhn
Ltd. ahad./rta!. Dlr.kbrcn
ll.d./Yl!B. Dlralbrd
A}!d./rlaa. G.rletG ruf kit ..,......
tt.d./rl!r. ob.rllE luf hEt ........
Al.d./Y16., 8ät. luf klt
Al.d.,/Ylaa. Rit. aul h@r
tüaa. u. hünatl. Xltlrb.ltcr aul &lt .
tlß. u. kün6t1. f,Ltarbcitc! auf EEr
6e!-,/6tr.dlardlrchbren-/strd lanret. . .
Frchlcbrcr, tebnlEhe tahrer .. .. .....
Lktote .........
SoMtIgc bhlräfte f . b6. Nfglbcn ..

E5/Et

.83

t3
121
27
12

5
tl

2
3a
30
51
5t
35

r 374
t25

80
15
l8
33

2 850

lt
tr:

25
I

t5
I

r75
22
52

453
162

7

51
2l

3
a3r

a
39

5t

2t l
1t

407
337
381
711
t4'l

,o:
2

t,
t5

5

3;

lt3
3a5
425

23

r02
9t

5l
213,:

t
a:

259

t90
3 99r

567
266

la
6a

200

9 22t

l7r

l2
370

3o
70

,a:
z

92
I

1 229
39

438
I 380
t a{0

489
211
2t

I 369

22 6tA

t2

l5
a:

l
la

2
5E

I
9

a5a
657

'l
7S

t8

5
ta
t9

t0t
5l
85
t8

309
l0a
a9l
286
264
595
954
320

a5

359

s2
c1
E2
82/A1a
EI
A 13
A t5
A 15
A ta
A t{
A t3
A 13
UT I.II
ilT I-II
^t6-Al3r!2-At0
A I 3/BAT
EAT

l0
1

r90
2S

6tl
192
al6
02r
820

a5
5{
29
57

r {56 aa3

lt

;
6

il0
156

1;
392
530

l3
8

l6
170

a3t

t8
I

66
I

r33
I

573
2

aa9
5 t9a
2 toz

'157
12

l{5
r28

5

92 916

9t9
30a
3aa
697
633
292
907

3
2
2

36
8
I

I
2

27
I
8

193
5 069

33 258
38 655
I 28S

15 {45

r85 19{

r 009 9 891 | ll9 3 987 15 369 ra 293 l 7a0 7 1t7

Eb.nber uf I Lch6r rr, a&nEbäf tl lchea unal kllBstl ü lehe3 Pe! enrl,

Zuto6 16 096 I 18{

3a
7

l0
r67
958

:
t 916
r 003

r08

3 032

7 121

{t,:

055

5o;

529

r00
5t
7E
a5

I 717

ar a

66
l aoa

a0
353

2a
| 75',1

2
t5a

't a5t
I 573

{t
333

7 193

5 991 2 at6 6 630 5 128

22t
26

a29
9ll

! 5a0
300

! t96

2
65

221
792

2 5r5I 720
,t:
l5{

E6a

88
l7

t02
355
088

a
a73

8a8
065

60
350

5 32r

fl@nahaftllchc6 ulld k[in.tlat iehea hr&nal
lnsgest .

PfIag.Frenrl
Ebcitcr .. .. .
Pr.ltrküten.
Na lub ilal6nde

r39 012 I 034

hqrtbeluflicbea veryrltmgs-, tehn. urd en.tlgaa pcrerl

l{ 3f7 t 562 32 2a7 15 215 6 aO3 21 999 20 a2t 2 606 13 05a

VeryaltrDgalat&nrl h höhclcn Dlcnat .
YerulturlgaFrenal ohna höhc!.n DlctrEt

I 825
37 227

't 05
I 8t5

Blblloth.l.Fr&uL,. höb€rcn Di.n.t .. .
BibllotbekslEr&El ohoc höhcE.n Dlqnst .

80r
5t0

l5
r95

tchnlebes Per@n.l h höhercn Dlen.t ...
lechni6chaa Per&EI ohne höber€n Dlenat .

536
aa r56

't'l
t a85

5
| 656

$natlgaa EreMI ir höhelen Dlanst ,
Snstlge. Per&81 olDe höheren Dlenat

12
493

235
2a2

23
988

5
I

21
a{3

2
292

30r

232
601

67
855

2a
s2a

25
758

831
885
121
2to

36
388

t52
402

57
55?

32
866

{a
552

405
596
9l

112

485
307 5

25 252
922 3 58a

ra 57
I t6 112

19 58
110 3 a7t

3aa
5r a2l

r 078 2 667
'I 2ar 2 993

33 19
319 709

202
aEt

23
r70

215
2 ota

2t'l
t0 ar0

I t5
1 l7a

r38
r 096

raa
6 97r

l5
t32

a
5ta

2 152
I 532

35
999

7 995

I 7t 0
r 554

35
262

I ll0

6

19 a8a t 277 a5 067 19 957 28 89r 2E 5r2 a 655 15 05'

tlbenberuf Ilche6 Velvaltungr-, tehD. und Bonstiges Eerenal

8on.t19e Etlf.kräfte ...... ..... ,.. 'l 849 I 09 595 251 a55 - IGG t3 21 2OO - 2

Veruältuga-, tehnr,&be€ und sonatlgeE Erend
lnBgeEt ... 188 013 I l0l I 706 19 ?rr t 72a a5 067 20 r23 1 236 2A gt2 2S 712 I 555 t5 059

krenal ln6ge@t

rnegest .'. 327 055 12 138 l5 827 3{ 088 3 290 77 3r3 35 338 r! 539 50 9ll t9 133 1 261 28 117

-18-

Ea&I-
d696-

md
ve!gll-
tEga-
gl uPPo

ID!ge6t
$hI.&
eig-
bl-

!tein

h-
bug

Nledu-
4Ch4n &acn

bld-
!he in-
E6t-
faLen

EBaen
th€1n-
Iand-
Pf ä.L z

Eden-
illrtt F

berg
ElEtn &ü-

Irnd

ZuBden

2
3

9
I

2

I

6

a

5

1

5
5
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2 GeEantes IlochachulDeraonal
2.3 Pereonal nach Fechergruppen, Dienstbezeichnungeo aowie Beaoldungs- bzu. vergütungsgruppen 1985

Davon in der FächergrupF

Dleoatbereichnung

tun9en

Eäuptb€rufliches ri6enachaf tlicheB sd ktinBtlerlBches pe!6onal

Profeaaolen . . .. .. ..
Profe66or6 , . .. . . . .
Profe6&ren Nf Zelt c

r87
123
t0

,rr_

89t
558
902

10

273 l6

l3
59

I
3

I
I

25
3

100
a8
63

r 007
r59
17
I

53

2 380

90
ll3

a,:

ta

090
219
152
or:

l0

237
08t
175
lt8

3

22

5
660

a8
59

207
55
I

244
5a

096
{'t 0
536
594
3r3
t56

16
I

290

625
840
l5r
567

A

t0

20
268

18
5

56
l3
l{
a7
t8

338
274
215
{59
{0s
251
115

3
585

2 759
I 555

200
,a:

l0t

3
581

33
9

207
56

1

165
15

923
385
t32

2 956
821
518

35
367
3t0

l3 571

145
58

213
577
952
875
052

a8
5a6

{
231

59
352

73
57

,?

21

9
9

20

:
17

I
69

5
{4

r39
101
74
I
5

96

78a

I 050
3 195

t50
2 t3A

I

572
815

a8
525

2

t98
250

l0
123

Profe6Boten
Profe@oren, Abt.Votsteher r. Pr;;;;-'

eren, WiBa.Räte u. ProfeB6oren,
Ltd. Oberärzte

ProfeS&ren, Abt.Vorateber u. Profes-
6oreF, nlss.Räte u. Plofessoren,
obetär zte

Eoch*huhaslatenten , . . . . . . . . . . - . . . . .
Unrver6ltätsd@eoten .,........,,.....
Ober@slBtenten, -lDgenleurc
f laaenachäf tI. A6slstent.n
Wlaaenschaf tl. A.alatenten
IJtd. akrd./YIaB. Dlrektoten
Ahrd./et.B. Dlrektoten
Akad./ulBB. Obeträte auf Zeit . . .. .. ..
Akad./si6s. Oberräte auf Dauer . . . .. ..
AIäd./ri6a. Räte ruf Zeit
Akrd,/Ylsa. Räte auf D6uer
WlB.. u. klinBtl. Mltrrbeiter auf zeit
wl68. u. kün6tl. titarb€iter auf Dauer
Ober-/Studlendlrektolen-/Studtenräte .
FehLehrer, techniache Lehler . ,.. .. ..
Lektoreo . .. .. .. ..
Sonatlge [ehrkräft€ f. beE. Aufgaben .

Zuaaren

ta

97
5
2
2
1

20
133

2
210

36
182

r 810
I 100

231
12
53

2t3

t 798

ll

I
35

5

t5

I
l0

50
20
32

r87
239

86
109

1
203

3 005

E2
cl
E2
B2/A1A
EI
A t3
A 16
a t5
A ta
A t{
A 13
A 13
ilT I-II
BT I-II
Al5-Al3
Al 2-A1 0
Al3^AT
BT

t5
50

l0{
l3

0r 0
294
157

7
323

56

3
272

2
2l

105
2 195

t 35
242
8{{
255

11
9t8
157

3 555
2 599
2 019

36 565
s 1r5
1 t12

123
147

2 520

,2
348

5
11

225
il7

3
132
{l

125
848
255

t0 {r5
3 097

ll

2;

53
59
35

il3
t:

922

22
9a
12

130
il0

2
3

ll5
3

36t
5tt
251

5 455
835

38
35

3
25t441

I I a3{ 20 500 19 413

FraaeEchaftllchea ud künstlerlBches Perenal
inageaut

16 096

139 012

I 799

22 369

r0 850

22 241

6 692

27 192

3 060

22 t73

I 105

3 {85

4 553

7 650

EElitl.,........
Gaatprofeaaoren, caatdozenten . .. .. ..
EorcrärprofeBsoren
Priv6tdozenten, apl. Profe66oron ....
Lehrbeäuftragte
Iutoren . .. .. ., .. .
WiBa. EilfBkräfte nit Abschlußprüfung

57
35

r6l
r56
553
720
r58

a9
111

20
12s

3

l5l

l3
126

92 916

ZUBal@n

Zuaa@n r85 r9a 5 067

Neb€nberufllchea slaaenachaftliche6 ud künstleriBches peraonal

2

9t9
304

r 3a{
2 697

21 633
| 292
I 907

425
227

801
6t0

535
r56

3

Ä

48;
12

100

50r

249
8t

175
292
545
939
527

la
I

23
80
33
88
88

127

75
l9

2t2
089
029
3l I
295

33
2

39
93

6ll
15

251

t6 lrr

5 859

22 970

l8 297

l5a
25

351
220

a 55r
757
691

r5{
l3
12

r87
155
211
788

3 l5t

7 914

Baultberuf Lches VerwaltungB-, techn. uDd &nstlges perBoNI

I 385

200

8t

I
27

t5l
l;

t82

1 219

215

r3

5

5t 8

VerylItuDgBIEraodal lD höheren Dienst .
VenaltungaperaonäI dne höheren Dienst

t
37

26
497

la
521

t55

ll9
3

,a:
53

5
329

l3

4 283

120

1 878

I 51 0
r8 857

139
2 963

759
220

aa8
259

5r 7

74
r9 r07

20
I t40

6l
530

61

I
1 249

530
21

2 360

BlbUothek6Fr6onrl lD höheren DienBt .
BibliothcksFraonal. ohne höheren Dien6t

I
3t

5
75

Tcchnlaches Personal iD höheEen Dtenst .
Technl&heE Peraonrl olrne höheren Dienst

SonatlgeB Pet&nrl lD höheten Dlenst ...
sonrtlgeB Peraonll dtne höheren Dlenst .

r93
5 059

55

17
330

1A7

Pflegepersoml
ArtElter.....
Praktiktnten.
Au6rubildende

33 258
38 655
r 28S

r5 a{5

30 152
8 r26

554
1 133

8o;
3

r56

2 969

2Ä;
t2

I 655

I !;
I

35

{03

t
3 089

30
r 904

17 681 64 974

095
920
676
355

3

22

l0

12 812 035 75 3ta

Nob€nbe(uf Iiches vetveltungB-, tEhn. und soEtige6 petenal

I 8{9 2a0 - 166 103 aloSoEtige Eilfskräfte

Veff.Itung.-, t*hniach.a und son.tlges Peraonll
inagoaut ..

3{ 61

r88 0a3 5 307 142 I rr9 t? 1U 55 38{ 1 912 2 887 t3 to9 899 75 83t

11 975 8? 85? 3 l6t 5 3?t 15 079 8 55? 83 7oO

PeraonaL lnsge6&t

27 577 t 867 26 733

Beel-
dunga-

Ed
vergü-
tun9a-

9r uPPe

Ina9e6&t
Spreh-

u.truItur-
BlBBen-

6chrften
Sport

Recht6-
wlrt-

rchafta-
u, Sozlal-
,1s4n-
6chaften

trathe-
Dtik,
Natur-
sis6en-
eheften

E@n-
redlzin

Vete-
tinär-

mdrrin

A9rar-,
Por6t-u.
Brnäh-
run9a-

vi56en-
ehaf ten

Inge-
nieut-

Yiaaen-
achaften

truat,
trunat-
gioacn-
acb.ft

Inage.Dt ... 327 055
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Lard Ina-
goBut

2 ceautea EochachulEraonal
2.il Peraonal nach PächergruplEn ud Lendern 1985

Dd6 Io der lachergruplr

Sport
Spreh-

u. iultur-
u1!a6n-
6chaften

Rachta-,
firt-

eh!f tr-
u. Sorlal
Yl!!aF
ehattcn

trthe
Dtll,
Natu!-
rlaa€n-
eh!ften

Eun-
Edlzln

vete
tinär-

Ddi z 1n

Agr.r-,
ForBt-u.

Brnäh-
ru96-

9i6aen-
eb!f ten

I nge-
nlaur-

rI66en-
eh.ftan

trunat,
f,unrt-
r1!aan-
rch.lt

lantralG
Blnrl,ch-
tugen

B.upth.ufllch.s riaeMh!ftl,lch.a utd kllaatlerlachc. Persd.l

gchl..rl9-Eol!t.1n
loburE...........,
llladararch&n.....
Bten . ... .. .. ., ,.
xord!haln{€atf!Icn
Eaaen...,........
lh.!tr1ltd-Pl.Ir . . . ,

Ed.Hürtb.b.rg . ,

Bayaln . . . . . . . . . . . . ,

S.dlard ..,.......,
Barr,In (X.!t) .... .,

121
68{

I ll0
l5t

3 59r
I 150

7t5
2 t12
2 071

289
I t5a

't 3 571

3
3

I
t920

2

32
21
50
l5

362
9a
11
98
27
t8
30

741

a
7a
28
I

237
59
75
52
I

26
2e

601

I 385

35
350
ar0

39
592
975
395
058
329

05
t2l
692

2

I
t0

5
a6

850
089
89r
tt9
510
224
987
359
291
7to
737
9r6

l8a
012
455
a{3
529
99r
al6
530
'r 28
855
321
096

995
lt0
t8a
213
061
957
r93
89r
512
655
057
r9a

2
I
9
I

22
9
3

l5
l{
I
7

92

7
I

l9
I

a5
l9

1
28
2A

a
l5
85

85
r90
t{5

61
882
261
il7
a33
129

5a
342
005

t85
221
220

88
tl1
38r
r6a
67r
694
t09
aa0
553

l3
59
5a

225
B7
a9

r8a
68
I

90
815

459
al?
t2a

55t
030
1U
635
214
611
750
97t

l|0
249
t63

t7
80r
522
197
597
70{

8{
35r
283{

21
33
25

t55
70
al

r00
5

la
ta

182

29a a 0t2
485 | 6a5
r32 ro l?s
r?a t t17
58a 22 635
1tt ? 9t0
330 3 79a
289 r0 050
r93 t3 t66
t7r I 727
472 5 A79
557 $ 7e0

531
7?,1
501
a8t
924
2tt
90r
710
558
2e0
2aa
079

220
590
033
235
83t
3r {
587
602
590
2tt
980
a3a

3r 3
673
2t5
112
0t 7
5r3
591
r5a
795
302
09r
850

t5
55
t3
35

5
ll
I

3o

558
570
753
at 9
729
3ta
388
a5a
214
620
432
?33

5a3
115
Ll
288
915
453
990
{ta
laa
330
126
500

533
971
532

a3a
338
701
t7r
5at
215
220
58t

212
03?
819
121
0ar
80t
095
672
250
650
069
976

035
987
8l {
t38
93r
754
268
ta8
508
!90
ar3

239

t8!
704
177
271
455
332
56r
9al
03r
ll5
308

159
6oo
680

71
152
040
r20
171
a8a

85
9t I

r56
30

548
I

281
2et

25
142
t2l

5
22t
3lo

125
2t

6s5
I

120
to:
52t
436

a
258
e69

r65
60

935
62

r53
217
201
713
at7
t6

320

le8

467
a6t
,00
t7t
It?
492
03t
924
9t2
478
ar8
tta

,ua.En

Zua!4n

188 043

r50

72
193

250
922

i
86

l;
I

't28
327

t 249

tr:

356

t5;
,a:
t37

| 870

t6 !rl

r35
138
503

66
I 301

792
219

r 20?
I 013

79
r 025
5 859

2

schleeig-Eol6t.1n ...................
Eeburg..........
xiederleben
Br4n...........
Xordrbeln{eltfrlan . . . , . . . , . . . . . . . . . .
E€a&n ...........
n ELnlaid-Pfrlt
Badctstü r ttaber g
Bayarn . . . . . . . . . . .
Srdlrrd .........
B.rlln (He.t)

Zuaen...
Iiaßrehlf tlichea und künstlerl&hes

Pelsnrl in8g€.at...
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2 cesantea Hochachulpersonal
2.5 Personal nach Hochachularten und Ländern 1985

Davon an
Land

SchI eswig-Bol ate rn
Huburg ......
Ni ed ersach6en
Brenen.
Nordrhein-Vlestfalen . ..
Eessen .
Rheinlanal-Pfalz .......
Baden-württenberq .....
Bayern .
SaarI and
Berlin (vlest)

Zu6ilnen . . .

Schlesurg-Bol,6tein ...
Hanburg ..
Nr ed erBachgen
Brenen ...
NordEhern-Westfalen ..
Hes6en.
Rhernland-PfaIz ......
Baden-Württenberg ....
Bayern .
Saar I and
BerIin (West.)

Zuaamen ..
wisEenschaf t.liches und

k ün€tL eri sche E
Persnal insgesamt ..

SchLes*r9-golstein.
Eilburg ..
Nredersachaen .. .. ..
Brenen.
Nordrhe in-West fa I en
8e6sen.
Rheinland-Pfalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern.
saar 1 and
Berlrn (west) .. ,...

Zugmmen

Schle6wrg-HoLstein ....
Hanburg ...
Nt edersachsen
Bremen.
Nordrhern-Westfal.en ...
Beasen .
Rhelnland-Pfalz .......
Baden-württemberg .....
Bayern ...
SaarI and
BerI in (West)

Zusilnen . . .
Verwaltunga-, techn.
und aonatigea
Personal in6gesant ...

Schleswrg-HoIsteln ....
Bilburg . . .
Ni ed ersachsen
Brenen .....
Nordrhein-Westfalen ...gessen .
Rheinland-Pfalz .......
Baden-tgürttemberg .....
Bayern.
Saarland
BerIin (west)

In69eailt ,..

2 850
4 089
9 891'l 119

22 614
9 224
3 987

15 359
14 293
1 740
7 737

92 916

2 336
3 412
I 697

795
15 528
7 154
3 023

12 341
12 115
1 592
6 8r6

73 8?0

1 184
3 032
4 455

443
9 629
5 9912 416
6 630
6 't28

866
5 121

46 096

187
2 095
2 973

267
5 859
3 4p2
1 549
3 727
3 134

552
3 536

27 481

7 574
7 521'18 444

953
34 053
17 569
6 437

26 AO9
26 310
4 538

14 265
164 413

104
184
295

32
45
25

637
195

Hauptbe'ruf I rches wisEenschaftliches und künstlerlsches Personaf

1 283

088
735

498

321

1o;
49
43
10
41

29
276

89
25
28

5

29
198

,rr_

206
,o:

24
149
145

418
101

292
437
945
313
187
028
630
448
30r
109
399
0s9

21
31

104
11

291
157

85
3'19

97
4

56
188

155
139
398
5l
56

330.t3 {
27s
322

90
387

2 3s1

Nebenberufliches wissenschaftliches und künstleri6ches Personal

1 521
546

183

349
24',l

35
427
889

572
371

55
558

2 912

345
514
789
125
514
473
541
6s9
967
159
809

r0 005

r9 09{

300
483
788
311

2 642r 't51
472

1 252
1 241

94
388

9 ',|68

61
74
10,
23

r38
2

!

112

9 480

282

165
391

182
492

554
1 799

52

200

31

1852 349 745

139 012 101 351 1 670 2 029 462

Hauptberuflrches Verwaltungs-. techn. und sonstrges Personal

4 861 3 5il5

10 336
13 50r
30 347
2 447

55 440
28 149l1 042
42 884
41 7s3
6 652

24 619
261 299

7 995I I l0
19 484
1 213

45 051
'19 9s17 193
28 891
28 512
4 655

15 057

12 138
t5 821
34 088
3 290

7? 3r3
35 338
r3 639
50 9',| r
49 ',t33
7 261

2S 117

7B;
or1

501

18
93

't 31

185
66

141
113

20
311

I 078

l3
'l 
'l121
9

3l{
123

74
192
119

3
64

r05

90

185 194 9 407 '164

Nebenberuflrches Verwaltungs-, techn. und sonstlges Peraonal

I
I

I
10

t0

774

5

5

9 412188 043

998
508
533
772
343
790
6'15
363
555
312
5e6

r09
595
257
455

156
43
21

200

849

J9
s13
233
432

24
33

5
194

2

4'15 t0

165 948

35

1 113 1 ll5

Personal 1n69eEant

: nu9

13

1 386

225
12q

91
15

116

155
435
584

2A1
35s

o64
12s
110
296
974

r99
r84
625

71
573
610
301
786
598

97
517
560

392
304

I)

5
3
I
4
4

s9
662

Ins-gesilt unr-
ver6r täten

Ge samt-
hoch-

achuf en

Padago-
9 i schen

Hochachulen

Theo I o-
gischen

HochschuL en
Kunst hoch-
schulen

Fachhoch-
sc hul en(o. VemPB)

-21-

327 055 11 052 2 803 28 574

2
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3 wrssenschaftlrches und künstlerrsches Hochschulpersonal
Ilauptberuflrches wissenschaftlrches und künstlerisches PersonaL nach Hochschularten.

Fächergruppen soele Lehr- und Forschungsbererchen 1985

Fächerg ruppe

L€hr- und Forachungsbereich

l- Davon an

I

| :li:::; I ":i:l:" | ',i::ff" I ';::ffi'' l .§:i:" I "::;i:' I *:l:
I I Iscnurenlscnurenl Iverwra)lschuren

sprach- und Kult.urwisaenschaften ..
@enallgqern

l3 571
259
117
714
519

1 367
254

11 226
269
564
548
454

1 296
162

,i
7
7

:

79

53
31
35

,1

r 090

88
2

23
11
10

'1

18

,i

273

75
165

23

149

350

nn- 0

Ev. Theologie
f€th. Theologre
Ph i Iosophle
ce sch i ch te
Brblrothekswesen, Dokumentati,on, PubLrzrstik ...
A.].lgenelne und vergleichende Lrteratur- und
SprächwrE6enschaft ....

ALtphrlolog ie ( kla6srsche Phrlolog re)
Gemanrstrk (DeuEEch, gernanrsche Sprächen
ohne Anglrstrk)

AngIrat rk, Anerikanistlk
Roman r6t ih
Sl.aurstik, BaIErstrk, Finno-Ugrrst.rk
Sonstige/Außereuropärsche Sprach- und Kultur-

wl s senEcha ften
Psycholog ie
Erzrehungswrssenschaften .. :.....,

Sport ..
Rechts-, llrrt.schafta- und SozralwiEsenschaften ..

RechtE-, wrrtschafts- und sozralwisaenschaften
aI Igemein

Polrtrk- und Sozialwis6enschaften
Soz r alwe sen
Rechtswrssenschaften ..
Ve rwal tungswr ssen6chaft
wrrt6chaf tswrssenschaf ten
Wi rtschafts i n9 en leurwesen

Mathenatik, Naturyrssenschaf Een
Uathematik, NaturBrssenschaften aIlgenern

521
950
81r
260

1A4

1l 434

t96
875
459
021
141
609
122

129
649

87
964

33
147

15

,ti
r08

20

569
31S

s24
318

10

44

19 2 443 1 157

14

67
13

1 264

,, 992
107

337
819
740
250

144
114
6'l

40
11

4

614
1 236
2 086

,i
192 953

624
335
284

15

23

19

-
4

1

1

2
I
4

88
12

513
485

108
23

264
40

614
2a1
505
260
833

14
639
258
521
264

594
24

24

115 54

7 024 167

44'l

nl
1 l't4

Mathematrk .......
Infomatrk .......
Physrk. Astronmre
Chemle ..........,
Pharmazle

20 500
201

2 550
1 255
4 414
5 402
1 142
2 940I 743

761

18 690
85

2 183
994

4 092
4 896
1 142
2 A43
1 739

715

304
98

303
333

73

,i
565

31

123

402
9

146 572
114

40
177
69,a:

5BioIog I e
C€owiasenschaf ten (ohne ceographre)
ceograph re

Hmannedizi,n--TIfram ed-Tir n a I I g ene 1 n
Vorkl rnrEche gumanmedrzrn (e1ngchL
Klinisch-Theoretlsche Humannedlzrn

Theaterwl 'l iT.ill. lilliilil:..

zahmedlzln )
( eln6chl .

848
992
484

19 413
992

1 515

zahnmedizin)
Kl rn rsch-Praktrsche llumannedi zln

(ohne zahnmedizin) . ,..
Zahnmedi zin ( kI inrsch-praktrsch)

Veterrnämedizin . r....
--GIdfiä;mEäEtn a I 19eme1n

VorklrnrEche Veterrnärnedrzln ..... !...
KI rn lsch-Theoretl sche Veterrnämed rzrn
Kl rni.sch-Praktrsche Veterrnärmedizrn ..

Aorar-, For6t- und Ernährunoswlssenschaften .
Aqrar-, Forst- und Ernährunqswissenachaften

al.lgemeln
Agrarwissenschaften .. ..
Gartenbau, Landespf Iegc
Forstwlssenschaft, HoLzwi,rtschaft .,......
Ernährungs- und Haushaltswrssenschaften .,

Inqenreurwlssenschaften .
Ingen ieurwi ssenschaf ten
Bergbau, Hüttenwesen :1 l::T:::
Ma6chinenbau/verf ahrenstechn rk .
EI ekt rotechn ik
Nautrk, Schrff6technrk .
Arch r tekt ur
Ra mpl anung
Baulngenreurwesen .....
Vermessungswesen,,.,..

Kunst, Kunstwlasenschaf t
Kunst, Kunst.wigsenschaft allgemern
Bildende Kunst, KunEterzlehung, -geschrchte
Ge sta 1 tung

005
6l

?50
144

30
49
83

35
3

11
3

2 944 2 861

12 641
1 2A1

12 239
12't2

79

6B

t1

14

'1
:

.

922
194
219
302
207

922
r94
219
302
207

5l
353
370
356
240

44
r65
238
322
154

2 380 1 924

7
119
132

30
72

16 111
467
533

5 599
3 685

I e5
1 542

281
2 375

445

1 s339

4

98

10

:
t:

607
4

345
201

4 832
86
't6

I It4
1 367

111
707

590
141

556

62
473

Musrk ..
34
67

2B
225

106
9s2 21

Zentrale Etnrrchtunqen
zentrale Sportstätten

4 798
83
59

689
400
186
142
413

2 281
124

I bz
249

92 916

4 295
19
59

571
326
177
141
385

2 016
12

9
153
247'73 810

186
4

l5
25

9
1

10
90
31

19

t ,r7 , ,ri

Zentral verwaltete HörsäIe und Lehrräue
tloch6chule rnsgesamt
Zentrale BochschuLverealtung ...
zentrale Dienste der Klrnrken
zentralbibl rothek .. . ....
tlochschulrechenzentrm .
Zentrale wrssenschaftlrche Einrichtungen .....
Zentrale Betrrebs- u. Versorgungsernricheungen
SozlaIe ErnrrchEungen .
Ubrige Auablldungselnrrchtungen ......
Mrt der Sochschule verbundene Einrrchtungen ..

Ins9esamt.

,r1

l9a

:

'!
1 889

4

3

l

r

,,,2

118_

5
o9

18
,01

9
2

089

-53-

88



3 wissenschaftlichea und künstlerischea tiochschulpersonal
3.2 Nebenberufliches wiBsenachafttiches und künstleriacheE Peraonal nach Hochachularten.

FÄchergruppen soHie Lehr- und Forschungabereichen 1985

Fächer9 ruppe

Lehr- sd Forschungabereich

L Davonan

I

l:lil::; I ":i:1., I'i::il:" l'ä::ff'1.:;:i"" I "i:;l:" I *:l:
I I lscnurenlscnurenl lverwFH)l'churen

SDrach- und Kulturwiaeenachaften
Sprach- und Kulturwigaenschaften aIlgeDein
Ev. Theologie
Kath.i Theologie
Phildaophie
ceEchichte

I 799
1 059

435
460
3'l il
160
399

158
059
292
282
262
725
198

53
l9
t{
29

459

37

,t38

257

552

9
{
3

:

20
6

l
22

179

l3

18

't3

:

59
I

13
7

12

1
9

t3

185

52
99,:

271

29
55

158

2A

-

2

552

Blbl iothekswe sen,
Allgeneine unal ve

Sprachwi saenacha

Dokuentatron, Publizr6tik
rgleichende Lrteratur- und
ft..... 256

153
223
151

771
272
4'l 3

86

569
229
357

85

82
31

'1
312
637

2 462

4
28

t33

Altphilologie (klas8ische Phrlologie) .......
Gernanistik (Deutsch, gemanische Sprachen

ohne Angliatik)
Anglt6tik, Anerikanistlk
RonaniEtik
Slawiatik, BaItistik, Finno-UgriBtik
SonaLlge/Außereuropärsche Sprach- und Kultur-

wi aBenBcha ften
Psycholog ie
Erz i ehungswi saeDachaften

SFrt...

llathe@tik, Naturwiaaenschaf ten
ItatheEatlk, Naturuissenschaften alIgenein
MatheGtik
Infornatik
Physik, Aatronomie .....
Chenie .
Phaßazr e
BioIog ie
Geoerssenachaften (ohne ceographie) .....
Geog raphie

30
58
73

601 549

Rechta-, t{irtschafts- und SozialwiEsenachaften .
Rechta-, t{irtachafts- und Sozialwisaenschaf len

10 850 4 4t 9

aI Igenein
Politik- untt Sozialwisse.".il;;.;
sozi alwe aen
Recht6sra8enBchaften ...
VerHaltung 6§rssen gchaf t
wirtEchaftswiasenachaf ten . .., -. -
Wirt6chaftEingenieursesen,......

,ri

37

t,

2 275

354
r 84
368
904
219
638
173

196
008

84
835

5
270

22

137
1t0

8

183

692
305
724
4{6
186
697
2s3
221
552
279

733
l5{
549
206
045
s37
253
177
554
248

64
32
39

,09

35

18

168
26

2 171
5,|

2 214t roi
151

88 594
1s0

98
201

89t:

18

Buamedizin-- aGmEEi?in allgenern
vorklinische Huamedizin (einschl
Klini 6ch-Theoretische HuaBeali zin
zahMedizin)

Klinisch-Praktiache Huamedizin
(ohne zahnmedizin) . ,.,.

zahmedrzrn ( klrnisch-praktisch) .

Zahmedrzrn)
( einschl.

3 050
485
{01

2 949
485
399

1 772
49

1 680
,19

352

't l0s

33s

5't1

VeterlnärDedizin ... .. ..--vetdIlfr redl7in allgenein
Vorklinische veterinärhedizin . .. .. .. .
KIini Ech-Theoretiache Veterrnämedi zin
Klinisch-Praktische veterinämedizin .

Aqrar-, Forst- und ErnährunqEwrssenschaften ..
Agrar-, Porst- und Ernährungswissenehaften
allgenern

Agrarwissenschaften ...
cartenbau, Landespf Iege
Foratwlssenschaft. Holzwirtschaft ..........
Ernährungs- und llaushaltawiasenschaften ....

IngenieurwissenBchaf ten .
I ngeoieurwi sEenEchaf ten aI Igemein
Bergbau, Hüttenweaen
llaschinenbau/Ve rf ahrensteqhnik
Elektrotechnik
Nautik. Schiffatrchnik . . .. .. ..
Architekt ur
RaulpIanung
Bauingenieursesen . .. .,
Veme6aung8seaen.....

Kunat, Kunstsissenschaft
Kunst, Runatwissenachaft allgemein
Blldende Runst, Kunaterziehung, -geschichte
Geataltung
DarstelleDde Kunst, FiIm unal Fernsehen,
Theatersiaaenschaft ...

üuBik ...

Iiochachule inageaut
Zentrale Eoch8chulvemaltung ...
Zentrale Dienate der Kliniken
Zentralbibliothek ......gochachulreqhenzentrun .
Zentrale wiBaenschaftliche Binrichtungen .....
Zentrale Betrieba- u. Ve160rgungaeinrichtungen
Soziale Einrichtungen .
ubrlge AusbildungseinrichtungeD . .... .. . ! .. .. .
Xit der Eochschule verbundene Einrlchtungen ..

Inagesüt.

327
160
115
4l
10

127
160ll6

41
l0

il50

84
469
310
105
137

84
282
117

43
47

5 859
393
174

2 421'I 413
79

1 241
t08
192
235

3'l{
202
162
838
350

l9
289

73
305

95

470
29

4
128

88

83
35
17
26

4 553
59

627
412

35il
19
38
40

2 603
,|

289
202

,12

{l
530

88

r7

-t:

3

t2
:
I

a7
4
9
2

72

,ro_

121

-
:

-
9722

,a)
r93
5l
8a

3 945
154I

1 at{
965

60
8't I
{'l 0il6

981
35

250
38

272
2 883

54
604

218
r 893 57

3 151
32

125
428

1 451
6

15
10

755
21

,|

283
l3

46 095

2 44A
l5

125
256

1 275
5

t0
l0

453
17

1

216
't3

27 441

124
t7

20

-
83

:
349

t53

tr-,t!
I

2

,ri
l7

00s

-54-

1t 186 t0 2 357

Per aonal
i ns-

gesilt

120

Le hr

Zentrale Binrichtunqen
zent-äTe spilECIätEEn . . . .. .. .
Zentral verwaltete EörsäIe und



3 wlsaenschaftlichea und künstlerischea Eochachulper6onal
3.3 Heibliches Personal nach Hochschularten, Dienstbezeichnungen sowie Besoldungs- bzw.vergütungsgruplEn,

Fächergruppen und Ländern 1985

Davon an
Gegenatanal

der
Nachwe isung

Ver-
waltung§-
fachhoch-
schulen

Hauptberuflichea wissenschaf tl,iches und künstLerisches personal

Professo ren
P rofeaao ren
Profeaaoren auf Zeit
ProfesBoren auf Dauer
P rofeaaoren
Profesaoren. Abt.Vorateher und Profea-
aoren, Wiss.Räte u. Profeasoren,
Ltd. Oberärzte

Profesaoren. Abt.Vorsteher u. ProfeE-
Eoren, WiEs.Räte u. Profeasoren,
Oberä rzte

Eochschulaasistenten ...
Univeraitätadozenten .
Obera6§i stenten, -ingenieure
Wiasenschaf tI Iche Aaaiatenten
Wissenschaftl iche Assistenten
Ltd. akad.,/wiEa. Direktoren
Akad.,/wisE. Direktoren
Akad.,/uiss. Ober räte

räte
auf Zeit
auf DauerAkaal ,,/wi

Akad,,/st
ss. Obersa. Räte auf zeit

Al(ad.,/siae. Räte auf Dauer
wisa. u. künstler.ltitarb.rt";';;;' ;;ii'
Wisa. u. künstler.!.trtarbeiter auf Dauer
Ober-,/Stualiendi rektoren-/Stud ienräte . .
Pachlehrer. technische Lehrer .
IJektoren
Sonstige Lehrkräfte f. bes. Aufgaben ..

229
614

80
568

3

171
284

45
't9 4

I
41

1

25

159
21

248
3

35
90

5
65

4
3

2
5/H4

.c

.c

.Hl

1;
4

58s
88
26

819

l14
29

2
23

12

;
5

l
35

4

H3

H2
cl
E2
ts2/t
H1
A 13
A 15
A l5
A 14
A 14
A 13
A',l 3

631
539
377

221
420
010
243
105
560
s50

BAT I-II
BAT I-II
Al 5-A1 3
A',l 2-A1 0
A1 3,/BAT
BAT

8
251

13
7

112
24

2
84
t0

401
377
245

7 302
1 665

236
121
201
539

19

2
233

't0
7

9'l
22

2
71

9
360
375
213
974
500
156

41
179
419

449
1 275
2 029

190
3 719
1 808

'187
2 326
2 497

514
2 086

5
14

1

'4

1

:

:
:5
5

24
l3
,7

89

641

"

2

35
67

5{
5

38

355

l9

;
2

l5
261

57
l0

7
3

49

'I I
24
l5
41

5
12
26

Zuaffien

Eneriti.
caatprofessoren, castaozeniän' : : : : : : :
Honorarprofeasoren .....
Privatdozenten, apI. Profeasoren . .. .
Lehrbeauft ragte
Tutoren.
WiEB. HiIfEkräfte mit Abschlußprüfug

Zu Bahmen

Wissenschaftliches ud künstleri.sches peraonal
in6geaant

Fächergruppe

Sprach- und Kulturwissenschaften ...
SID rt. . .
Rechta-. WirtschaftE- u. SozialsiBsenachaften
t{atheDatik, Naturwissenschaften ...
tsuamedizin
vete ri närned i zi n
Agrar-, Forst- u Brnährungswisaenschaften ..IngenleurwiEsenschaften ...
Kunst, KunEtwiEsenschaft ..
Zentrale Einrichtungen . ...

Insg esant

Land

Schlesuig-BolsteiD ..
Emburg.
Niedersachsen . .. .. ..
Brsen.
Nordrhein-westfalen.geagen.
Rheinland-Pfalz .... .
Blden-Württemberg ...
Bayern .
Saar lanal
Berlin (West) .......

13 227 ll 382 555 222

412I
5

'l
5
6

44
7

499

,:

70
ar:

499

I

l
249
202
214

254
4

215

77;
203

Nebenberufliches wiasen6chaftliehes ud künatLerisches personal

9 775 6 294 506

23 003 17 619 I 051

28
38
24

115
5 216
1 469
2 885

26
14
19

1',t5
2 672't 043
2 408

5 107
283

3 543
3 371
4 552

245
s86
952I 823

1 799

j
12

9
,|

23

36

I
152
123

1

277

499

3

162

164

223

12
30
20

5
22
35
1t
23
20

2
42

223

738
256
803
174
426
286
453
54?4ll
s89

290
19

192
118
126

85
139

71

35 1l

6

:
22

0t8
57

1 114 2 330

151

1 424
66

107
296
211

75

2 330

1 589

50
256
211

35
ils5
302
138
322
390

24
145

23 003 17 579 1 051

21

223

5
2
1

3
3

;
5
4
2
6

14

35

86

35 1 174

35
78

117

247
66

231
106

20
273

23 003 17 679 1 061

Besol-
duogs-

und
ve rg ü-
tunga-
I ruPPe

I nageaamt Un i-
ver-

sitäten
Gesilt-
hoch-

§chulen

Päalago-
9i schen

H och-
schulen

Theolo-
gischen

H och-
schulen

K unst-
hoch-

schulen

Fach-
hoch-

sch uI en
( ohne

veruFE )

IDs9esüt

-55-

1 174 2 330

l3
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4 Verwaltunqs-, technischea und sonEtiqes HochCSbul_pq§9lqf
4.1 Eauptberuflicheg VerwaLtungs-, techn. und sonstiges Personal nach Eochschularten,

Pächergruppen sowie Lehr- und Rorschungsbereichen 1985

Davon an
' Fächergruppe

Lehr- untl Forschungsbereich

Sprach- und l(ulturwi§6enschaften
Sprach- ud Kulturwissenschaften allgemein ..
Ev. Theologie
Kath. Theologie
PhiLoBophie
ceschichte
Bibliothekswesen, Dokuentation, Publizistik
AllgeDeine und vergleichende Literatur- und
SprachwisaeDschaft . .. ..

Altphilologie (klassiEche Philologie) ....,..
GemaniEtik (Deutsch, gemanlsche Sprachen

ohne Anglistik)
Anglistik, ADerikanistik
Ronanistik
Slawistlk. Baltistik, Finno-Ugrrstik
Sonatige,/Außereuropäische Sprach- und Kultur-

wisEenEchaften
Psycholog i e
Erzi ehung awi aaenaqhaften

Smrt ..

al19eEe i n
Politik- und sozialwisae".;;;;i.;
Soz i alwesen
RechtawiEEenschaften ...
Verwaltungsui §senschaf t
Wirtachaftswiasenschaften .......
Wirtgchaftaingenieurweaen ...,. ..

tunga-
fach-
hoch-

067
138
261
283
208
546
140

351
r38
249
258
195
629
105

238

ll
13
13
11

31

l
28

,-

1540'l_ 17

12

229
l3l

221
13',| !

413
279
222
8l

374
249
208

81

39
30
't4

206
619

1 213

Rshta-, t{lrt8chafts- und Sozialwissenschaften .
Rechla-. Wirtschafts- und Sozialuisgenschaften

482

4 283

82

20
58
72

467 l5

265

239

25
10

;
401

74

59

348 566

l1

l;

l,tathemätik, Neturwissenschaften .,...
ffien arlgeoein .

703
245
145
624
459

16

71
545

15
083

't4
166

6

5;
38

7

154

11 641
98

72s
608

4 046
5 085't 189
4 036
1 47t

425

l5 5ss
44

539
s06

3 808
4 6'15
1 189
3 948
1 471

406

55
l06

92

4 l3;
10

Mathematik
Informatik .. .. . . .: :: :: :: :
PhyEik, AEtronomre ....
Chemie .
Phamazie
Biologie
Geowlasenschaften ( ohne Geographie)
ceog raphi e

878
428
344
662
444

878
a2a
344
652
444

3s8

26
554
298
355
115

382
53
12
57
57

175

53
151
156

12
42

803
87

1
271
7r0

78
272

ar:
74
44

169,r!
69

l8

837

35

Euamedi z in
Ema@ed i z in allgemein
Vorklinische HBamedrzio ( einschl
ßlinisch-lheoretische Ilwamedizin
zahmedrzin)

KI inisch-Praktische Ituanmedi zin
(ohne Zahmedizin) ....,

zahmedizin ( klinisch-praktisch)

aIIgemein
AgrarwissenEchaften ...
cartenbau, Landespf lege
Foratwiaaenschaft, Holzwirt6chaft ......
Ernehrunga- und HaushaLtssissenachaften

Inqenieurwissenachaftep
Ingenieurwiaaenschaften alLgemein ......
Bergbau. Hüttenweaen
Maachinenba u^e rf ahrenstechntk
EIekt rotechnik
Nautik, schlffstechnrk ..
Architekt ur
Ra umplanung
Bauingenieurwesen .....
VerneasungsweEen .....

Kunst, Kunstwissenschaft .
Kunst, KuDstwissenEchaf t aIlgeme in

Zahnmed i zrn )
( einschl .

64 974
4 452
2 668

63 137
4 452
2 533

7 998 7 759

16
40

46 45 357
2 916

r 559
4

,rr_

4
258

veterinernedizin .....veEärinäßil7in allgenein
VorkliniBche VeterinernediziD . .,.. .. .
Klinisch-Iheoreti 8che Veterinämedizi n
ßlinisch-Praktiache Veterinärnedizin .

Agrar-, Forat- und ErnährunqawiBaenschaften -
en

4242 869

75 63

835
l9

233
348

302
9

177
12

s2
10
20
43

79
794
454
380
162

12 812
327
599

5 944
2 810

156
622
127

1 925
302

121
176
552
182
684

78
288
r l4
408
210

264
64
10

474
416

56
13

207
25

57
977
570
673
248
126
672
554

310
67

Bildende Kunst, Äunsterziehung, -geschichte .,
Gestaltung
Darstellende Kunst, FiIm und Fernaehen.
Theaterwisgenachaft ...

MuEik ..
Zentrale Erqrichtunqen .

zEfr;Ie spdtstäEEän . .... .
ZentraLverwaltete Hörsäle und Lehrräume ... .. .
tsochschule rnsgesamt
Zentrale Hochschulverwaltung ...
Zentrqle Dienste der Ktiniken
Zentralbibliothek ,. ., ..
EochschulrechenzeDtrum .
zentrale wiasenschaftliche Einrichtungen .....
ZentraLe Betriebs- u. Versorgungaeinrichtungen
Soziale Ernrichtungen .
Ubrige Au6bildungeeinrichtungen . . . .. .. . . .. .. .
Uit der tsochschule verbundene Einrichtungen ..

Insgesamt.

190

35

20
o2

43
92

23
81

1

26
17

7
2
2
9
I
4

9't 9

1

16
420

419

364

35

314
135

25
125
760
492
624
317
819
659
938
774
588
194

605
133

24
00{
913
822
280
952
687
305
384
768
335
473

I
l9
16

5
1

I
1

A

164
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( ohne
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't8
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434
117
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5
235
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{ verwaltunga-, techniaches und sonatloea Eochachulperaonal
{.2 Nebenberufliches verwaltuägs-, t€hn. und sonstigea Personal nach Hoqhachulrrten,

Fechergruppen aoeie Lehr- und Porschungaberelchen 1985

Davon an
' PächergruplE

Lehr- unal Porschungsberelch

Eorach- und Rulturwiaaenschaften .
@enallgeDeln..

Bv. Thslogie
Rath. Theologie
PhlloBophie
Geachlchte
Blbllothekareaen, Dokuentation, Publizistik
Allg@elne ud yerglelchende Literatur- ud

6prachulsaenachaft .....
AltphlIologie (klasaiache Philologre) ...,...
cernanlstik (oeutsch, gemaniache sprachen

ohne Angllstlk)
AngIIstik, ADerikanlstik
Ronani Bt ik
SlarlEtIk, Baltistik, Finno-Ugriatik
sonattge/Außereuropäiache sprach- unal Rultur-
uiaaenachaften

Psycho Iog i e
Br zi ehug sxI saenachaften

Sport . ..
Rechta-, tlirtsqhafta- und Sozialulaaenaqhaften .

Rechts:. wirtachafta- und sozialwissenschaften
al IgeDe in

Polttlk- und sozlalwlaaenschlften
so zlalse Ee n
Rechtseiasenachaf ten . ..
versaltungEsl Bsenachaf t
Wi rtachaf tsel s6enachaf ten
tli rtsch6f t6 ingenieurweaetr

llathepatlk, NaturuiaaenEchaf ten
llathtDat.tk. Naturwissenachaften aIIgenein
t'latheDatik
Infonatik
Physlk, Astrononie . ...
Ch@ie.
PharDazi e
BioIog ie
GeorisaenEchaf ten ( ohne ceographie )
ceog raph ie

Eüamedlzin.--TGmeaiz-in aI Igoe ln ';;;;.äi;i;;
( einschl.

'll0365
17

4!0
365

17

tu9 E-
fach-
hoqh-

2ao ,r1
t3

t
5

10
1

3
5

2
6

9,1

r20

,?
9

't3
26

2

1l
I
6

71
55

61
{l

2

a

t8
51

4
3

13
1

5
l0

4

2
6

10,1

18
5l

il
3

1

l0
33
29

A7

156

5
t0
{6
29
t0
62

3

103
l0

9
30
26

3

1l
8
6

35

13

t5

28
l0

vorklinische guamedizin ( einachl
KIini 8ch-Iheoreti sche Buamedizin

Zah@edi zin )
KliDlBqh-Praktlache Euamed izrn

(ohne zahNedizin) .....
SahnDed izin ( kI inisch-praktisch)

veterlnerEedizin .....
veterfiEm;aTtin aIlg@ein
vorkliniache veterinemedizin . .. ., .. .
Kllnlach-Theo reti sche veterinäfnedr zrn
KliniaclFPraktiache veterinämedizin .

Aqrar-. Porst- und Ernährunq6ui6senschaften .
Agrar-, For6t- und Ernährungawissenachaften
allg@ein

A9
Ga

rargi saengcha ften
rtenbau, LandeEpf'lege ... .. .,..

tlolzwi rtachaft
Brnährunga- und Eauahaltswiaaen6chaften

Inqenieursi gaenBchaf ten
IDgenieurwiaaenachaften allgemein .....
Bergbau, EüttenEsen
llaschrnenbau/Ve r f ahrenatechnlk
BI ekt rotechnik
Nautik. schiffstechnik .,.. ...
Architekt ur
RaEplanug
BaurngenieurueEen . . . .. .. .. .. .

Kun6t, Runstwissenschaft .
Kunst, Kunstwi Eaenschaf t aIIgeme in
Bilalende Kunst, Kun6terziehung, -geschrchte
Ge staltung
Daratellenale Kunst, FiIm und Eernsehen,
Iheaterwissenschaft .,.

Musik ...

Hochachule inageailt
zentrale lloch6chulverwaltung ...
zentrale DIengte der Kliniken
Zentralbibliothek ......
ttochgchul rehenzentrun .
Zentr6le wissenschaftliche Einrichtungen . .. .. .
Zentrale Betriebs- u. Versorgungsernrrchtungen
Soziale Binrichtungen .
Ubrige AuBbildungaeinrichtugen .,....
Mit der ltochschule verbundene Einrrchtungen ...

Insgesant ..

2

l3
,1

34

{
4

26

18

4

:
l4

l3
l4

34

4
4

26

297

l6

2

la
126

30

21
{,1

3
7

t:

,:
85
85

3
9

20

54

22
25

37

l{
19

il

25

8
6

1t17

517

;
431.:
108
286

l4
't I
,,:

r08
,t]

19
16
12

4

a:

58

;
:

l
31 251 475
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Zentrale Ernrichtunqen .....
ZeDtraIe Sportstätten . ...
Zentral verwaltete tsörsäle und Lehr



. VERWALTUTiGS.. tSCiNI9CHES |JNO SoriSTlCES HOCHSCeULP?QSON^i

4. 3 HAUFieERUFL ICHES FERSO{AL N^CH FAECHEROFUpPEN. LEHR' Utrrr FOISCHUaGSOEREICH:N
BESCHAEF?IGUNGSVENHAELII.IS SOW,E FINAN2IEAUIJG UI{O ARI OER STELLE i9O5

I AECHERG:JPPE

LEHR. UNO TOFSCHUNGSSEREICH
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HAUsirLlS- /
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illcHl
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HOCqS CHULE N ! NSGE SAI{'

spR^:ts.uri5 KUL;JR.
h:SgENSCAAFiEII

3pFAa--U't! (ULtUR.
t't:SS:NSCiAFTS\ ALLC:t.l.

ilIIJ2TBEEU;L'CHES PSFSONAL
i,E RwAL 7UN;3tERSOiA -
IM HOECEFEN D:ENST
VERY'ALTUNGSPERSOilAL IM
G=HOE., MITTL., E Iil;. OIENST

: US Al't{E N

BIBL IOTAE(S'ERSC,ftAL I[1
JEHOB..MITTL. . EINi.OIENST
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:u saM4= r.
AREE t tER
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2USAB;EI!
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2USAU4E il
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iUSAIWETI
SONSIIGES PERSONAL IM
GE{O6., Ml?TL. . E I r,tF. !tENSt

ZUSABIEN
ARtsg I TEI

HAUPiAEPUFL ICHES PER:TONAL
ZUSAEEN

XATHOL lS:H! THEOTCGIE
HAUO?tsERUF L iCHES PEEISCIIAL

VERWi: iUIiGSPERSOilAL
!M HOEHEFEN OIENSI
VEPWALTUÄ]GS'ERSONAL IM
GEPOB.,MI T?L.,E tNF. OIENSi
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iUSAUNEN
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Statistisches Bundesamt

VII C

Erhebung des Personals an Hochschulen
zum 2. Oktober 198.

(Rahmenbogen)

Rechtsgrundlagen: ccsetz ijber eine Bundesstatistik für das Hochschulwesen
(Hochschulstatistikgesetz - HStatG) in der trassung der
Bekanntmachung vom 21. april 1980 (BGBI I S. 453) i.V.
mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (BStatG)
vom 14. März 1980 (BGBI I'S. 289).
Erhoben werden Tatbestände nach den §§ 5 und 6 HStatG.
Die Auskunftsverpftichtung ergibt sich aus § 13 Abs. 1

Nr. 2 und 5 HStatG i.V. mit § 1O sstatC.

Dem Datenschutz wird durch die statistische Geheimhaltung voll Rechnung se;
tragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 1t eStatG grundsätzlich
geheimgehalten. Zulässig ist jedoch nach § 15 HStatG die weiterleitung von
Einzelangaben ohne Nennung von Namen und Anschrift durch die Statistischen
ärnter oder die erhebende Stelle an die fachlich zuständigen obersten Bundes-
und Landesbehörden sowi-e an die von diesen bestimmten SteIlen und Personen
und - sorueit dies ohne Gefährdung der Geheimhaltung möglich ist - durch die
Statistischen Ämter für wissenschaftliche Zwecke. Die Verpflichtung zur Ge-

heimhaltung gilt auch für Personen, die bei Stellen beschäftigt. sind, denen

Einzelangaben zugeleitet werden.

Land

Hochschule:

Lehr- und Forschungsbereich
(2.8. Fakultät, Fachbereich)

Fachgebiet (kleinste organisat. Einheit;
z.B. Instil-ut, Detriebseinheit, Lchrstuhl)

Änschrift:

Fernsprech-Nr. :

-159 -
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II. Nebenberuf Iiches Personal
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Personal-lst-Bestand; bei Tätigkeit an verschiedcnen berichtenden Stellen der gleichen Hochschu'le ist das Persona'l
jeveils anteilscräEi9 entsprechend der insgcsant geleisteten Arbeitszeit zu erfassen.
(lst z.g. ein Beschäftigter an zxei lnstituten jeueils nit der Hälfte seiner Arbeitszeit täti9, so nird er je
Berichtsstell e zur lläl fis 9ezäh1t).

Diese Personen sind in den Spalten 1 - 3 nitenthalten.

l,littel außerha1b des Personaltitels (2.8. Sachiitel, sonstige }li1fs1 eistungen).
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r -l BeIeg Nr.

_J
Erhebung der Habilitationen

an liochschulen 19E.

Rechtsgrundlagen:
Gesetz über eine Bundesstatistik fiir Cas iiochschulwesen (ilochschulstati-
stil<gesetz - ilS+-:ritl) i.n Ccr Fassung der Bekanntmachung von 21. Aoril 1980
(nCaf I S. a>l) i.V. mit. Cern Gesetz über äie Slatistik fü:'tsundeszwecke(lstatc) von-r4" I1ärz 1980 (rcgL. r s. 289).'

Erhoben werden Tatbestände nach den §§ 8 und I HStatG.

Die Auskunftsverpflichtun6 ergibt
BS tatG.

sich aus § 1I äStatG i.V. mii § 1O

Dem Datenschutz wi:'d durch Cie statistische Geheimhaltung voII Rechnung
getragen. Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 11 tsStatG g:'unCsä'uz-
Iich geheimgehalten. Zu1ässig ist jedoch nach § 1! HStatG die 1{eiterl-ei-
!"ung von Einzelangaben ohne llennung von Narnen und Anschrift, Curch die
Statistischen Änter oder Cie erhebende StelIe an di.e fachlich zuständi-
gen obersten Bundes- und LandesbehörCen sowic an Cie von diesen bestimm-
ten Stellen und Personen und - sor,/eit dies ohne Gefährdung der Geheimhal-
tung mögIich isi - durch die Statistischen Ämier für',vissenschaftliche
Zwecke. Die Verpflichtung zur Geheimhaltung gilt auch für' Personen, Cie
bei SteIlen beschäf tigt sinC, denen Einzelangaben zugele i ie t ','rerd.en.

Iiochschul e :

Anschrift:

L

Lehr-
lz. ts.

Fernsprech-Nr.:
( f ür llictf ragen )

und Forschungsbereich
Institut, Fakultät, Fachbereich)

Gesarntzahl der
( abgeschlossene

im KaLender jahr 1980 Iiabili t,ierten
iiab iti ta t ionsverf ahren ) :

darunter i{abilit.ierte nit einern Beschäftigungsverhä1tnis
an der äochschule
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Beleg itrr.

Lfd. Nr. L e h r f a c h,
für das Cie
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erworben wurde
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L-J
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Ilabilitierten
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ankreuzen

bitte
ankreuzen

oänni.
yeibl.

deutsch
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deutsch
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en
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l,lrl
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Gaea'n1a^!r{.

lo
4
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d eutsch

ausl .

aus e4b chttt enr
Sgn. Nr.
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Sgn. Nr.

tte n

I

0
1

4

2

o
1

I

a

§ t aa t sangehöri gke i t
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Fächercrruoncn sowie Lehr- unc'l Forschunosbcreichc

0 Sprach- pnC Kulturvisscnsch.:ftcn

ll
12

r3
l1

17

18

1 Sport

4 llumanrneCizin

0l Sprach- und Ku]'.urwissenschaften
allgemein

02 E,r. Theologie
03 lialh. Thelogie
04 Fh ilosophie
05 CeschichLe
07 B ibI iotheksnesen, Dokumcn iat ion,

E,!hl i'i.FiL

08 Allgeneine und vergleichenCc LiLeraLur-
und Sprachwissenschaf t

09 ALtpnilologie (klassische PhiIoIogic)

l0 GL-rna:1 ist rk (DeuESch, gcrmaniscnc
S_crachen ohne Anglist.ii:)

AngI ist i.k. Amerikan ist ik
Romanist.ik
Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
Sonst.ige/Außereuropäischc Sprach- und

KuIt ur',eissenschaf t.en
Psycholog ie
Erz iehungswissenschaf t.en

47 KI inisch-TheoreE ische Ilunranmedizin(einsch1. Zahnrneclizin)
49 KI inisch-Praktische tlumanrnedizin

(ohne ZahnrneC izin )

52 ZahnmeCizin (klinisch-prakt.isch)

5 Vet.erinärmcdizin

54 Veterinärrnedizin alloemein
55 Vorklinische Vctcrinärmedizin
56 KIinisch-Theorctische Veterinärnedizin
5B K1 inisch-Praktische Veterinärmedizin

6 rar-, Eorst- unr] Ernährun swissenschaften

6l Agrar-, Forst- und Ernährungswissen-
schaften allgcmcin

62 Agrarwissenschaf ten
63 Gartenbau, Landespflege
64 Forstwisscnschaf t, Uolzvrirtschaft
65 Ernährungs- und llaushaltswissenschafEen

7In nieurwissenschaften

67 IngenieurwissenLchaften allgemein
6B Bergbau, Ilüttenwesen
69 Maschinenbau / Verfahrenstechnik
7l Elektrot.echnik
72 Nautik, Schiffstechnik
73 ArchitekEur
74 Raumplanung
75 Bauingenieuruescn
76 Vermessungswesen

B Kunst, Kunstwisscnschaft.

7B Kunst., Kunstwissenschaft allgemein
79 Bildende Kunst, Kunsterziehung,

Kunstgeschichte
80 cest.altung
B2 Darstellende tiuns!, FiIm und Fernsehen,

theaterwisscnschaft
83 t'lusik

9 Zentrale Einrichtrrnccn

B5 zentrale Sportstä"-tcn
86 Zent ral vert,.1lt.cte I1örsäIe und Lehrräurne
B7 Uochsjchulc insgcs.irnt
B8 ZcnErale tlochschulverwaltuna
89 zentrale Dicnstc dcr }ilini}:cn
90 ZenEralbibl iot hck
9 I Hochschulrechenzentrurn
92 ZenLrale uisseaschaftliche Einrich!unoen
93 Zcntrale Dctrictts- und Vcrsorqungs-

einricht.ungen
94 Soziale EinrichLungen
95 Übri9c Ausbilclurr<;scinr iclrtungen
96 l.lit dcr Ilochschule verbundcne Ein-

richLungen

20 Sport.

a P.echts-, Wirtschafts- und SoziaI-
wissenschaften

22 Rechts-, l,lirt.schafts- und Sozial-
wissenschaf ren allgeme in

23 PoIit.ik- und Sozialwissenschaften
24 Soz ialwesen
25 Recht.swissenschaE ten
27 Ver'raltungswissenschef t
29 Vtirt.schaf Lswissenschaf t.en
3l ViirLschaf rsingenieurwesen

3 I'lathenaLik, Ilat.urHissenschaEten

33 ll3therTlat.ik, NaLu rwissenschaf ten
allgen'.ein

34 liathematik
35 1r:formaLik
36 Physik, Astronomie
37 Chemie
39 Pharmazie
40 Biolog ie
4l GeowissenschaEEen (ohnc Geographie)
42 Ceographie

44 liumannedizin allgemein
45 Vorklinische liurnanmedizin (einschl

Zahnmedizin)
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Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes zum Personal an ttochschulen:

1. Verwaltungsmeldungen (Personal an tlochschulen, jährlich)
Fachserie A, Reihe 10/V 11972 bis 1975)
Fachserie 1 1, Reihe 4.4 ( 1976 bis 1984, ohne 1977)

Arbeitsunterlage: Personal an staatl. tlochschulen, Ergebnis c.lcr personalstandsstatistik des
öffcntl. Dienstes am 30. Juni '1977, erschiencn im JuIi 'l980

"Personal an llochschulcn 1972 bis 'l 980',
in: Wirtschaf t und St.1t-istik, U,4/1982, S. 268.

2. Individualerhebunqen cles wissenschaftlichen und künstlerischcn Pcrsonals ( unregelmäßig)

Fachserie A, Reihe 'l 0

- Hochschullehrer und sonstiges wissenschafttiches Personal an den l^lissenschaftlichen
Ilochschulcn 'l 960

- Hochschullehrer und sonstiges wissenschaftliches Personal an t!'issenschaftlichen und
Pädagogischen llochschulen 1 966

Fachserie 11, Reihe S. 1

Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Ilochschulen 1977 (Ergebnisse der Indi-
vidualerhebung am 30. Juni 1977)

"Wissenschaftliches und künstlerisches personal der ilochscllulen 1977,'
in: I,tirtschaft und Stat.istik, H. 12/1980, S. 856.

Arbeitsuntcrlage: Wisscnschaftlichcs und künstlerisches pcrsonal an Uochschulen 1983
(Ergebnisse der Individualerhebung im Oktober 1983), erschienen im Januar 1987

"!tissenschaftliches und künstlerisches personal der üochschulen 1983',
in: Wirt,schaft und Statistik, H. 6/1981, S. 482.

Fachserie 11, Reihc S.2
Wissenschaftliches und künstlerisches Personal an Itochschulen '1983 (Ergebnisse der Indi-
vidualerhebung am 20. Oktober 1983), in Vorbereitung.

3. Erhebung der Habilit4!ionen (jähr1ich, ab 1980)

"Habilitationen und Habilitierte an Hochschulen',
in:wirtschaft und statistik, H. 10/1980, s. 7og.

nHabilitationen 1981"
in: Itirtschaft und Statistik, n. 2/1983, S. 75

"Habilitationen 1 983"
in: Wirtschaft und Statistik, H. 2/1955, S. 147.

Abschnitt " tlabil itationen"
in: Fachserie 11, Reihe 4.4 (ab 1982)

Die Fachserien sowie die Monatszeitschrift',Wirtschaft und Stat.istik" sind über den Verlag
$1. Kohlhammer, Stuttgart und Mainz zu bczichen.

Die Arbeitsunterlagen können unmittelbar beim Statistischcn
we rden.
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Fachserie 11: Bildung und Kultur

Raiho l: Allgem6ln63 Schulweson
Dio iährlach €r!.hsin..de v-ötfontlichung snthat G.$mlübsF
sichton mil don wichtiolt.n Eclu.hl6n üb6rSchul6n, Ka§son. Schül.r
und Lohr€r lür ds§ g*.mto allg66i.6 Schulw.s.n. Ergän2o.d hi6au
rerd€nl.in6.Auf gli€dorung.n lü dis Schul6. doraUgom.inon A!s-
bildong {Grund-und Hauplschulen, Sondorshulen, R6alschul6n,
Gyfrnssien, G.s6mt$holon) und d.r allgomoinen ronbilduns
{Abdnd,@l.chul€., AbendgFnasion und (ollogs) qobol6n. AJl6
D6r€n sind ßgional .ach Bünd..l6ndsrn 6ufgo$hlü$elt, ln .inem
A.harg w6d6tr .usg ählrs Zahl.n üb6r di6 L6hr€Eusbildung 3n
SMin.rs. nachs*i.s6n.

R.iha 2: 86rufilchoa Schulwosen
D€r Autb&u di.$, obonlslts j6hrlich er*h6inandon V6.öft.nlll
chong 6.tspri.ht d6m d.rßoiho r. N.bd d€nG.sBrübersichr6nfür
Ell. Ad.n @n Bdufli.h€n Schul6n .r*h€in6n 6rgän26nd€ Iobellon
rür di. Schulsn d.r be.ullich6. Ausbildung (Ssrufsschul6., B€rufs-
so.ddschul6., a€,ur$ufbauschulo., Borutsfachschul.n, Fechobe.
schulon, Fscngydnasi.n) urd d6r borurlich6n Fortblldung (t8ch-
§chulen und Schol.n d.s G.6undh.nsw6§ens). ln .ioom Athang wnd
di6 Lohr6raust ildung .n Sludisnscminaron darg65t.lh.

Roiho 3: Boruflicho Blldung
l. daeo. F6ih€ werdsn jährlich ang.b.. üb€r di. b.trioblicho
A.ruf3susbildung vortift.ntlichl. Zusamh€n,sssmde Üb€15'chl.n
vmin€h di6 wichtiqst6n Eckdaron nb6r di6 Aueubildend.n und di6
Tsilnshmor an P,üfu.gen jn d.r bsruiiohen Ausbildung. Di6
Zahl.nlngabon über Au*ubildonde Ausbildor, Prülungsn und Aus-
bildungsb.rator w€rd€. üb.oi6g.nd in dor Unrorgliod6r{nq nach
alBbildrnssb.tulon nachg*ie*.. außod.m si.d Dare. über Fot-
baldunosmsßnrhoon und abgelogto Fortbildungsprnrunosn bei
b.rufssrändi$h6n Kammorn zu$6h6ng.srd[ lm Anh:rq sind di.
6n6rk6nnt6n Ausbildungsborufe in alphabotis.h€r R€ihonfölgs aul-

Reihe 4: Hochschulon
4,1: Stüd.^t n an Hoch&hsl.n
oi.s. V.rötfsnrlichung 6rsch6int hslbjährlich j@.ils w.chs6l
s6is6 tür di6 SommeE lnd Wintessm.sr€r mir An$b6n riber die
d.ursch.n und suslindischon Studonr6n und §tudi6n.nl6.ssr in dor
Aufgri.derung nach Hoch$hula.t6n. H@hschul.n und Sundos-
Itnd6rn. swi. difidBnzi.rt na.h Studiontächorn, ano€5r6bt6r
Abschlußpnüfuns und einigon and€,.n M€,lhrl.n, Vo .s.rsob-
ni.s. nit d€n wichris§.n Eckahlo. werd6n bdoils klE nach
S€m.§r.rond€ in .i.€m vorb.richt bolänntsogeben.

4.2: Prolrnt.r.n B@hehul.n
Über di6 rcn Hochschdon @d Prüfungsämi€rn q€m€ld6ren
Abschlußprülunsen wird jilhrlich horichtot. Zusätzlich6 ang.bsn
üb6, Alt6r, Slaatsangoh6rigk.il, Hochschul.n und Studiendauer d6.
Ab.olv..ten li6l€n di€ lndividuolbstrasung dor Prüf u.gskandidalen.
ln derV6.öfr6nlli.hunO si.d j .ilsili€ E.gobnissed€sWint€rs6me-
stsrs und des lolg.nd.n Somme,sem6slors zu 6inom Prüfungsjahr

4.4: P..eral an Hoch*hul€n
ln dies.rj6hrlich er$h6inend6n Vordfi6nllichlng wird dae wisson
schafrtich., künsil6ri*ho, t6hni$he, v6mahungs- und $n«ige
Porsnal .n H@n$hul6n in der Gli.d.iuno n6ch Hoch3chulErhn,
di6nst.6htlich€r Stollung und l6ch.rgrupp.n nachs*i€sen. Weiter
hin wordon Angab6. übor H6bililsliono. und Habilili.rt. g€brochr.

4,6: Fi..nz.n d.r H@hehul.n
Di6s. jährli.h or*hoinend. F€ih. onlhn[ Angabon üb€r di€ Aus_

Oab€n und Einnshm6n d6r Hochschulon in dorGliodoruns n.chAus-
g6be- und Ernnahmoadeo, Hoch*hulad€n, Fäch€rgrupp.. $wie
nsch L6hr lnd Forschungsbsr.ichon. Oer Nachw.is der Hoch-
*hulausqsbon 6rrolot auch ,ach Bod.sl6ndBrn.

Reih6 5: Prelse
ln di6s.r Voroflenrlichung w€rdon i ä h r I ic h Argabon üb.. 86§.het-
tiqrs, ljmsat!. (Gt6n und and.ro Mettm!16 von Un.rn.hm6.
g6b,.cht, di. Prsse.üg.iso hor§tollon. Di6 Ang6bd üb.r di6 v.L
l.gr€n Zsirün06n und Z.nlchriften sind u.a. nsch AüllagsnhÖh.. A.l
d.r t6hni$h6n Herdelluno. umfrng, Prsis€n ünd v.nri€bs5n.n

Foiho 6: Filmwi rtschaft
Üb6r Unr6r.ehhon, di6 sich mil d.r Filmh.r§ellüng, d€m Filmvsrr.ih
und Fil6v.rlriob, d6r Filhvonührung lnd d6. Erbrinqung tilmr6h-
nischor Loisrung.n b.rasr€n, wordo bis 19a3 zwsiiährlich b€,ich-
ier, Nrchgswioson wurd.. insbsond€re Ang6bon üb6r 8B.hälrigr6,
Umsäk6, (ost€n, KspEzit§lon sowie horqlstslhe und vorsd,ühno
Film6. Mit der No@lliorung d.s Filhlörd6rungs96stz6. wurds die
amtliche Fjlmsr.rinik oi.gestol[-

Beiho 7: Au.bildungtlörd.rurg rach dam Bund.a-
aüsbildungslürdoiungsg€od (BAIöG)
lndi6erR€ih6w6rls iahrlich Anoabs üb€r di€ ZEhl d.r nach d6m
8At6G ssfdrdort6n Schüld und Studsnten, d.n lrnanzi€llen Aufw.nd,
Art, Umf.ng und Hoh. d.r Förd6ru.g sdi€ üb6r don so2ial6n HintoL
gru.d d.r Got6rd6n6n d6rg€lt llt.

n.ihe S: Sondoöehrägo
S. i I wlsn$hanlich6r und nrn.tl.n*h6 P6@näl än H@h-

rn dios6. Verdllonilich!ng wird däs hsuptberuf lich, wi3esnsctufilich
6d künsrl.ri*h Gris. Porso.al 3n Ho.hschulon in der Gli6d6rq.g
n..h Hochscholsrton, P€r$nal- ond F6chorgroppensowi€n6ch Loh.
und For*hungsboroichon n.chg.wi€s€n. Ubor dio Anotbs. in d6t
i€ih6,,Porsonal an Hochschul.n" hinautg.hsnd, wuds ein€ lJntoE
sli.deruns nach O€ur$h.n und Ausländo.n $wi. nach dem
G€schl€ch! vorgsnohmon.

Ergänzsd wkd auf di6 th.d.tischo Ouorehnitts€rötl€ntlichung
Blldung lm iz.hl€n.pi.g.l üShrlich€ Ersoh.inuoq6fol0., ning§*I.-
s6n. di€angsben üb.r6ll.wichrio6. D6to su6dom Bildüngsbo,oich

ffi STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 11

6200 WESBADEN 1

V6röff€ntlichungon und Pro6poKs sind durch don Vedag
W.Kohlhamm€r GmbH, Philipp-asis-Straß€ 3, Poslfach
42',t120.6500 Mainz 42, Tel. (061 31) 5 90 94/9 5, 6rhältlich.


	Inhalt
	Vorbemerkung
	Erläuterungen
	Berichtskreis der Hochschulen
	Tabellenteil
	I. Personal an Hochschulen
	Zusammenfassende Übersichten
	1.1  Personal und Stellen sowie Studenten nach Ländern 1976 - 1985
	1.2  Personal und Stellen sowie Studenten nach Hochschularten 1976 - 1985
	1.3 Personal nach Ländern und Hochschularten 1976 - 1985
	1.4 Personal nach Dienstbezeichnungsgruppen 1976 - 1985
	1.5 Hauptberufliches wissenschaftliches und künstlerisches Personal nach Lehr- und Forschungsbereichen 1976 - 1985
	2 Gesamtes Hochschulpersonal
	2.1 Personal nach Hochschularten, Dienstbezeichnungungen sowie Besoldungs- bzw. Vergütungsgruppen 1985
	2.2 Personal nach Ländern, Dienstbezeichnungen sowie Besoldungs- bzw. Vergütungsgruppen 1985
	2.3 Personal nach Fächergruppen, Dienstbezeichnungen sowie Besoldungs- bzw. Vergütungsgruppen 1985
	2.4 Personal nach Fächergruppen und Ländern 1985
	2.5 Personal nach Hochschularten und Ländern 1985
	2.6 Personal nach Hochschularten, Fächergruppen und Lehr- und Forschungsbereichen 1985
	2.7 Personal-Ist-Bestand und Stellen lt. Haushaltsplan nach Ländern und Hochschulen 1985
	2.8 Personal an Hochschulen nach Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1985
	2.9 Personalstellen nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen sowie Dienstbezeichnungsgruppen 1985
	3 Wissenschaftliches und künstlerisches Hochschulpersonal
	3.1 Hauptberufliches wissenschaftliches und künstlerisches Personal nach Hochschularten,Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1985
	3.2 Nebenberufliches wissenschaftliches und künstlerisches Personal nach Hochschularten,Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen  1985
	3.3 Weibliches Personal nach Hochschularten, Dienstbezeichnungen sowie Besoldungs- bzw.Vergütungsgruppen, Fächergruppen und Ländern 1985 
	3.4 Hauptberufliches Personal nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen, Beschäftigungsverhältnis sowie Finanzierung und Art der Stelle 1985
	3.5 Wissenschaftliches und künstlerisches Personal nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen sowie Dienstbezeichnungen 1985
	4 Verwaltungs-, technisches und sonstiges Hochschulpersonal
	4.1 Hauptberufliches, Verwaltungs-, techn. und sonstiges Personal nach Hochschularten,Fächergrupgen sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1985
	4.2 Nebenberufliches, Verwaltungs-, techn. und sonstiges Personal nach Hochschularten,Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1985
	4.3 Hauptberufliches Personal nach Fächergruppen, Lehr- und Forschunqsbereichen, BeschäftigungsverhäItnis sowie Finanzierung und Art der Stelle 1985
	II. Habilitationen
	1 Zusammenfassende Übersichten
	1.1 Habilitationen nach Ländern und Hochschulen 1978 bis 1985
	1.2 Habilitationen nach Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereichen 1978- 1985
	2 Habilitationen und Habilitierte
	2.1 Habilitationen 1985 nach Ländern und Fächergruppen
	2.2 Habilitierte 1985 nach Fächergruppen und Habilitationsalter
	2.3 Habilitationen 1985 nach Ländern, Hochschulen und Fächergruppen
	2.4 Habilitationen 1985 nach Fächergruppen, Lehr- und Forschungsbereichen sowie Ländern
	2.5 Habilitierte nach Fächergruppen, Lehr- untl Forschungsbereichen sowie  Habilitationsalter 
	2.6 Habilitierte Frauen nach Lehr- und Forschungsbereichen sowie Ländern
	2.7 Habilitierte Ausländer nach Lehr- und Forschungsbereichen sowie Ländern
	Anhang
	Erhebungsbogen "Personal an Hochschulen"
	Erhebungsbogen "Habilitationen"
	Zuordnung der Dienstbezeichnungen
	Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsbereiche
	Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes zum Personal an Hochschulen

